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TAG & NACHT

Ihr Versicherungsmakler
in Königstein

Tel.: 06174 / 20161-0 · Fax: 06174 / 20161-29
AFK Versicherungsmakler GmbH

Frankfurter Str. 20 · 61462 Königstein

Königstein/Taunus, Frankfurter Str. 1
 06174/73 09 • optik-hallmann.de

Unser  

Geschenk

 für Sie !

*Einlösbar bis 28.02.2023. Sie erhalten € 100,– Rabatt beim Kauf einer Nah-/
Fern- oder Gleitsichtbrille ab € 449,–. Nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen/

Paketen oder Komplettbrillenangeboten kombinierbar. Keine Barauszahlung 
möglich. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

FÜR SIE

RABATT * 
ab 449,– 

Einkaufswert

*Einlösbar bis 28.02.2023. Sie erhalten € 100,– Rabatt beim Kauf einer Nah-/

Einkaufswert

ÜR SIE

Große Auswahl an 

Schnittblumen und 

Valentinssträußen!
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Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de
Mo. - Fr.: 9 - 19 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr 

Angebote gültig,  
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.

AM 14. FEBRUAR
IST VALENTINSTAG

„Gekommen, um zu bleiben?“ Königstein setzte 
ein klares Zeichen für die Demokratie

Ukrainehilfe, der Freundeskreis Asyl, der 
Landesausländerbeirat, die AWO Hessen-
Süd, der Paritätische Wohlfahrtsverband 
Hessen, der DGB Hessen-Thüringen, die  
hessischen Naturfreunde und der Landesver-
band des Zentralrats der Muslime beteilig-
ten sich an der Protestaktion vor dem Haus 
der Begegnung. Die Bischof-Kaller-Straße 
musste für die annähernd 800 versammelten 
Menschen an diesem Nachmittag komplett  
gesperrt werden. Auch auf der direkt darun-
ter liegenden Kreuzung der Wiesbadener 
Straße ging es gegen 16.30 Uhr zeitweise  
weder vor noch zurück – die Stadtpo-
lizei musste den Verkehr regeln und  
dementsprechend umleiten. 

Streit um Parkplatz
Trotz juristischen Streits und Eilantrag der 
AfD auf Anspruch des gebuchten Parkplat-
zes, dem das Verwaltungsgericht Frankfurt 
am Freitag vergangener Woche stattgegeben 
habe, wurde den Parteimitgliedern die Zu-
fahrt aus Richtung Bischof-Kaller-Straße in 
die Bischof-Kindermann-Straße – ironischer-
weise am Pater-Werenfried-Platz – äußerst 
schwer gemacht. Von den Einsatzkräften der 
Polizei nicht unbeobachtet, hatten sich einige 
Antifa-Anhänger (Antifaschistische Akti-

on) vor der Einfahrt versammelt, zeitwei-
se sogar Sitzblockaden gebildet, und somit 
einige Fahrzeuge am Einfahren behindert. 
Ursprünglich war Anfang Februar geplant 
gewesen, die Parkmöglichkeiten am Pater-
Werenfried-Platz für die Demonstranten frei-
zuhalten, allerdings sei der AfD bereits im 
Dezember seitens der ‚Haus der Begegnung 
Betriebs-GmbH‘ angeboten worden, den 
Parkplatz mit anzumieten, was die AfD wohl 
auch nutzte und somit Recht bekam.
Auch Bürgermeister Leonhard Helm war die 
Anspannung deutlich anzumerken, und er be-
mühte sich, im Einklang mit den Einsatzkräf-
ten vor Ort einen geregelten und friedvollen 
Ablauf der Veranstaltung zu gewährleisten. 
Allerdings blieb auch der Rathauschef bei der 
„Räumung des Bürgersteigs“ durch die Poli-
zei auf der zum HdB führenden Straßenseite 
nicht verschont und musste, neben anderen 
Passanten, schnellstmöglich die Straßensei-
te wechseln. Bei Eintreffen der Teilnehmer 
und augenscheinlicher Parteimitglieder der 
AfD, die mit Begleitschutz teilweise sogar zu 
Fuß oder in der Limousine kamen, wurde es  
nämlich durchaus laut.

Fortsetzung auf Seite 3

Königstein (mk) – Vieles vermochte sich 
zu mischen an diesem Montagnachmittag in  
Königstein, was schon lange in Rundfunk und 
Medien angekündigt wurde – die Feier der 
‚Alternative für Deutschland‘ (AfD) im Haus 
der Begegnung (HdB) zum zehnjährigen  
Bestehen der Partei, die sich am 6. Februar 
2013 in Oberursel anfänglich mit rund zehn 
Personen gegründet hatte. So vermisch-
ten sich graue Wolken mit Sonnenschein. 
Entsetzen mit Gegenwehr. Mut mit Angst 
in den Augen. Über allem stand jedoch die  
friedliche Absicht, ein klares Zeichen an 
die verantwortlichen Organisatoren und 
die eigentlichen rund 300 Teilnehmenden  
dieser Feier zu senden. An eine demokratisch 
gewählte Partei, die heute vom Inlandsge-
heimdienst als „rechtsextremistischer Ver-
dachtsfall“ beobachtet wird – und das nicht 
unbedingt grundlos.
So hatten im Vorfeld nahezu alle Par-
teien in Königstein, Verbände und Kir-
chenvertreter zu einer Menschenkette 
rund um den Kreisel und zu friedlichen  
Gegendemonstrationen aufgerufen. Plakate 
wurden im gesamten Stadtgebiet verteilt und 
von Bürgerinnen und Bürgern eigens kreiert 
– teilweise sehr einfallsreich demonstriert
bei der Veranstaltung vor Ort. Auch die

Bunte Plakate, Menschenkette am Kreisel, aussagekräftige und wortgewandte Gegendemonstrationen in Wort in Schrift waren die Antwort 
aus Königstein und vielen anderen Städten an die AfD mit bis zu 800 Menschen vor dem Haus der Begegnung. Fotos: Kuschel 

Die Sitzblockaden wurden erst nach einiger Zeit von der Polizei aufgelöst.

Viele Plakate – viele Aussagen
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Frankfurter Straße: Rücksicht und gute Sichtbarkeit gefordert

Auf der Frankfurter Straße gibt es immer 
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nung: „Wir können die Frankfurter Straße ja 
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Fotos: Stadt Königstein

So nicht

Königsteiner Gesundheitswanderung: 
„Was fürs Herz!“

Am kommenden Sonntag, 12. Februar,

-
res ein. 

-

-
ße und Kreislauf. Gewandert wird auf dem 

-
-

-
-
-

wird gebeten: (0 61 74) 202 251 oder info@
koenigstein.de.

-

-

Foto: Lukas Bieri

Osterferienspiele – noch Plätze frei

17. April bis zum
21. April 2023

-

-

-
-

-

Foto: Mit-Mach-Zirkus-Hallöchen

Kurz & knackig –  
eine kleine Heilklima-Wanderung

-

in Königstein ein: Am kommenden Freitag,  
10. Februar, wird der Kreislauf in gesel-

-
-

-

Los geht‘s um 16 Uhr an der Kur- und Stadt-

Die Teilnahme ist kostenlos, eine gute  
Gesundheit Voraussetzung. 
Um Anmeldung wird gebeten: (0 61 74) 202 
251 oder info@koenigstein.de.

Reifenwaschanlage für Laster
-
-

-

-

-

Foto: Stadt Königstein
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Sulzbach, Main-Taunus-Zentrum
 069/31 93 68 • optik-hallmann.de
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–20%*

 GR

OSSE ERÖFFNUNG

Brillen, 
Brillengläser & 
Sonnenbrillen

*Gültig bis 28.02.23 beim Kauf von Brillen, Meisterglas® Brillengläsern und Sonnenbrillen. Der 
Rabatt von 20% wird automatisch vom UVP d. Herstellers abgezogen. Nur auf vorrätige Ware. 
Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen / Paket- / Komplettbrillenangeboten / 

Gutscheinen kombiniert werden. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.
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61462 Königstein
Tel. 06174/22287

Bäder · Heizung · Solar

„Spirit-Talk für Frauen“
Spiritualität im Alltag

Zeit zum Reden, Erfahren 
und Lernen.

jeweils freitags 19 – 20.30 Uhr  
in Königstein 

Anmelden bitte unter:                                                                         
06174 293793 / 0177 3883059

Trommelsteine (ca. 300 Sorten!) von
Achat bis Zoisit, gebohrte Edelsteine,

Edelstein-Ketten, -Armbänder, -Donuts,
-Anhänger, -Teelichter, -Lampen,

Rosenquarz, Bergkristalle, Amethyst-Dru-
sen, VitaJuwel®-Wasserstäbe u.v.m.
Große Auswahl und beste Qualität.

Kostenloses Edelstein-Channeling
Karla Hoffmann

Edelstein-Medium · Spirituelle Heilerin
Talweg 9 · 61389 Schmitten im Taunus

Telefon: 0176 / 2188 63 06

Verkauf nur noch über meinen Onlineshop!
www.edelsteineparadies.com

Karla‘s

Unser Anzeigenfax

93 85-50
(0 61 74)

„Kein Platz für Hass“ trägt dieser Vierbeiner

Fortsetzung von Seite 1

Lautes Trommeln und Pfeifen
Aus der Bundespolitik angereist waren unter 
anderem die Vorsitzenden der AfD, Alice 
Weidel und Tino Chrupalla, der Landesvor-
sitzende Robert Lambrou und der Ehrenvor-
sitzende Alexander Gauland. Während sich 
im Saal des HdB die Mitglieder versammel-
ten, wurde draußen auf der Straße mit Tril-
lerpfeifen, Trommeln und lauten Buhrufen 
oder der Parole „Nazis raus“ die Empörung 
darüber ausgedrückt. Auch Katharina Stoodt-
Neuschäfer, Pfarrerin der evangelischen 
Kirchengemeinde, äußerte laut und deutlich 
ihren Unmut gegen die AfD und erinnerte 
unter Beifall an das Königsteiner ‚Haus der 
Länder‘, die Villa Rothschild, in der 1948 die 
Grundlagen für die Bundesrepublik Deutsch-
land geschaffen wurden.
Des Weiteren waren die „Omas und Opas 
gegen Rechts“ aus der Wetterau, Frankfurt 
und Wiesbaden angereist und versammel-
ten sich mit ihren Plakaten vor dem HdB in 
der Bischof-Kaller-Straße. Wiederum andere 
Passanten wirkten verunsichert und durch-
aus nachdenklich angesichts der gesteigerten 

Aufmerksamkeit, die man nun der AfD wie-
der schenke, so hieß es. Gegen 18.30 Uhr lös-
te sich die Versammlung friedlich auf.
Vieles vermischte sich an diesem Montag. 
Dennoch war es sicherlich ein symbolisches 
Zeichen für Königstein mit den Menschen 
dahinter und zeigt, wie Demokratie funkti-
onieren kann und welche unergründlichen 
Wege sich dadurch (hoffentlich) in Zukunft  
auftun werden.

„Gekommen, um zu bleiben?“ …

Das Ziel: Eine umfassende 
Nachhaltigkeitsstrategie

Hochtaunus (kw) – Das Interesse unter den 
hessischen Kommunen und Landkreisen war 
groß, als es um die Bewerbung für das Projekt 
„Globale nachhaltige Kommune Hessens“ 
ging. Umso größer war die Freude im ver-
gangenen Jahr, als der Hochtaunuskreis als 
eine von 13 Kommunen ausgewählt wurde, 
sich daran zu beteiligen. Das Ziel dieses Pro-
jekts ist es, Handlungsempfehlungen für mehr 
Nachhaltigkeit im Kontext der Agenda 2030 
im Hochtaunuskreis zu erarbeiten – und zwar 
nicht nur innerhalb der Verwaltung, sondern 
auch durch eine Vernetzung mit der Kommu-
nalpolitik und anderen relevanten Stakehol-
dern. Unterstützung gibt es dabei durch das 
Unternehmen „PD - Berater der öffentlichen 
Hand“, das bundesweit Beratungen und Ma-
nagementleistungen zu allen Fragen moder-
ner Verwaltung und Infrastruktur anbietet. 
Bis Ende 2023 sollen die entsprechenden 
Handlungsempfehlungen vorliegen. Die Teil-
nahme an dem Projekt ist für den Hochtau-
nuskreis kostenfrei. „Das ist für den Hochtau-
nuskreis eine große Chance“, erklärt Landrat 
Ulrich Krebs. Das Projekt „Globale nach-
haltige Kommune Hessen“ bringe Menschen 
aus vielen Bereichen mit unterschiedlichen, 
mitunter unkonventionellen Sichtweisen zu-
sammen. „Ich erhoffe mir durch diesen Aus-
tausch viele wertvolle Ideen, Anregungen und 
Impulse, die in einer Nachhaltigkeitsstrategie 
mündet, die nicht nur den Hochtaunuskreis, 
sondern auch die ganze Region voranbringt.“  
Am 24. Januar fand nun das erste Treffen der 
Steuerungsgruppe des Projekts statt, der 15 
Personen aus Wirtschaft, Zivilgesellschaft, 
Verwaltung und Politik angehören. Zuvor 
hatte bereits das aus Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Kreisverwaltung bestehende 
Kernteam eine Bestandsaufnahme durchge-
führt und sechs Handlungsfelder erarbeitet, 
an denen sich der Kreis in Sachen Nachhaltig-
keit orientieren soll. Diese sind:
- Nachhaltige Verwaltung
- Ressourcenschutz & Klimafolgeanpassung
- Globale Verantwortung & Eine Welt
- Nachhaltige Mobilität
- Nachhaltiger Konsum & Gesundes leben
- Klimaschutz & Energie
In manchen dieser Bereiche hat sich der Hoch-
taunuskreis bereits auf den Weg gemacht. So

gibt es schon jetzt Fortbildungsangebote für 
Mitarbeiter (Handlungsfeld Nachhaltige Ver-
waltung), der Kreis pflegt eine Partnerschaft 
mit dem israelischen Gilboa und ist als Fair-
trade-Landkreis zertifiziert (Handlungsfeld 
Globale Verantwortung & Eine Welt), ist Teil 
der Ökomodellregion Rhein-Main (Hand-
lungsfeld Ressourcenschutz & Klimafolgean-
passung) und hat ein Radverkehrskonzept 
entwickelt (Handlungsfeld Nachhaltige Mobi-
lität). Doch noch sind diese Handlungsfelder 
nur unzureichend miteinander verknüpft und 
nicht in eine Gesamtstrategie eingebettet. 
Genau hier setzt die Arbeit der Steuerungs-
gruppe an. In ihrer ersten Sitzung wurden die 
vom Kernteam erstellten Handlungsfelder dis-
kutiert und weiter ausgearbeitet. Erste Ideen 
für Leitlinien und Ziele wurden gesammelt, 
die dann bei der nächsten Sitzung vertieft wer-
den sollen. Eine kurze Stimmungsabfrage zu 
Beginn des Workshops zeigte ein ganz klares 
Bild: Der überwiegende Teil der Teilnehmer 
ist erwartungsvoll-gespannt in den Termin 
gegangen. Der Begriff der Nachhaltigkeit ist 
schließlich omnipräsent und daher oft nicht 
zu greifen. Umso klarer wurde die Laufrich-
tung dann aber mit Vorstellung der sechs oben 
genannten Handlungsfelder und der vorhan-
denen Aktivitäten in diesem Bereich. Darauf 
aufbauend haben die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Steuerungsgruppe viele Ideen 
eingebracht, um diese Handlungsfelder aus-
zugestalten und Zielsetzungen zu entwickeln: 
Wie sieht Nachhaltige Verwaltung im Jahr 
2030 aus? Wie geht der Hochtaunuskreis mit 
Ressourcenschutz & Klimafolgeanpassung 
im Jahr 2030 um? Wie ist er im Bereich Glo-
bale Verantwortung & Eine Welt aufgestellt? 
Dabei entstanden auch unter den Teilnehmern 
interessante Diskussionen, denn nicht alle ha-
ben das gleiche Bild von einem nachhaltigen 
Landkreis. Die gesammelten Ideen und An-
stöße werden nun für das nächste Treffen des 
sogenannten Kernteams aus der Kreisverwal-
tung aufbereitet. Dann wird es darum gehen, 
diese weiter zu konkretisieren und vor allem 
zu prüfen, in welchen Handlungsfeldern die 
Kreisverwaltung selbst aktiv werden kann. 
Denn das ist allen Teilnehmern wichtig: Ein 
realistisches Konzept zu entwickeln, das an-
schließend auch umgesetzt wird.

Gute Laune beim ersten Treffen der Steuerungsgruppe (von links): Valeri Buller, Reinhard 
Fröhlich, Lea Horak, Christian Staehr, Charlotte Schäper, Rieke Bönisch, Andrea Pfäfflin, 
Monika Huschka, Elisa Pohland, Götz Esser, Steffen Bonk, Patricia Peveling, Swaantje auf 
dem Keller, Alexander Jackson, Lisa Meier-Ebert, Stefan Kappes, Yoann Kriegel

Foto: Hochtaunuskreis

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

GOLDANKAUF
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze 
Klosterstraße 1 · 61462  Königstein

Tel.: 06174 9610801



Seite 4 - KW 06 KÖNIGSTEINER WOCHE 9. Februar 2023

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden, 

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr
Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr

65812 Bad Soden (Krankenhaus), Kronberger Straße 36

Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 
d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für

Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung

Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte: Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: Tel. 0172-6768888
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 
Dr. Gerd van Heukelum (11./12.02.) Wiesenau 5
61476 Kronberg Tel. 06173 / 805020

Nachtdienst - Sonntagsdienst - Feiertagsdienst

  Brunnen-Apotheke
Bad Soden, Prog.-Much-Straße
Tel. 06196 / 7640670

  Apotheke am Westerbach
Kronberg, Westerbachstraße 23
Tel. 06173 / 2025

  Schloß-Apotheke
Schönberg, Friedrichstraße 69
Tel. 06173 / 5119

  Quellen-Apotheke 
Bad Soden, Quellenpark 45
Tel. 06196 / 21311

  Apotheke am Markt  
Kelkheim, Frankenallee 1
Tel. 06195 / 6773250

  Burg-Apotheke  
Frankfurter Straße 7
Tel. 06174 / 55650 

  Glaskopf-Apotheke 
Glashütten, Limburger Straße 29
Tel. 06174 / 63737

Do., 09.02. 

Fr., 10.02. 

Sa., 11.02. 

So., 12.02. 

Mo., 13.02. 

Di., 14.02.

Mi., 15.02. 
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Lions Club Hochtaunus spendet 2.000 Euro

Königstein (kw) – Der Lions Club Hoch-
taunus mit Sitz in Königstein hat über den 
gemeinnützigen Verein der Freunde des Li-
ons Club Hochtaunus e.V.  am 31. Januar in 
Königstein in der Villa Borgnis Kurhaus im 
Park einen Scheck in Höhe von 2.000 Euro 
für die Kinderhilfe Königstein und Hoch-
taunus e.V. übergeben.
Zuvor hat die 2. Vorsitzende der Kinderhilfe 
Königstein und Hochtaunus e.V., Frau Eva 
Sattler einen bewegenden aktuellen Status 
über die vielfältigen Aktivitäten der Kinder-
hilfe gegeben. Der gemeinnützige Verein 
unterstützt Kinder in besonderen Notsitua-
tionen und erschwerten Lebenssituationen 

vorrangig dort, wo staatliche Hilfe nicht 
greift. Die Kinderhilfe arbeitet dabei eng 
mit den sozialen Einrichtungen der Stadt 
Königstein und des Hochtaunuskreises, mit 
Schulen, Kindergärten und Pfarrämtern zu-
sammen. Dabei ist der Vorstand der Kinder-
hilfe ehrenamtlich tätig.
Die Spende für die Kinderhilfe Königstein 
und Hochtaunus e.V. wurde durch das durch-
geführte Lions Benefizkonzert am Sonntag, 
26. Juni 2022, im Haus der Begegnung in
Königstein ermöglicht.  Der Präsident des
Lions Clubs Hochtaunus Herr Priv.-Doz.
Dr. med. habil. Florian Raimann, MHBA,
führte aus, ‘‘dass es eine großartige Sache

ist, erneut dieses beispielhafte Engagement 
vor unserer Haustür in Königstein und dem 
Hochtaunuskreis  wieder mit 2.000 Euro 
zu unterstützen. Unser Lions Club hat die 
Kinderhilfe Königstein und Hochtaunus e.V. 
bereits im Jahre 2018 unterstützt.‘‘. Dabei 
wissen wir, so der Schatzmeister des Lions 
Clubs, Dr. Schulze Dieckhoff: ‘‘dass diese 
Spenden für die Kinderhilfe Königstein und 
Hochtaunus e.V.  sehr zielgenau mit gerings-
tem Verwaltungsaufwand in konkrete Hilfe-
stellungen vor Ort für Kinder  in  Königstein  
und  dem Hochtaunuskreis fließen.‘‘
Die 2. Vorsitzende der Kinderhilfe König-
stein und Hochtaunus e.V. Frau Eva Satt-
ler  bedankte sich bei dieser Gelegenheit 
‘‘herzlich für die erneute  Unterstützung 
durch den Lions Club Hochtaunus und sei-
nen Förderverein und wünscht sich dies im 
Hinblick auf den Finanzierungsbedarf der 
gemeinnützigen Kinderhilfe Königstein und 
Hochtaunus e.V. auch in der Zukunft.‘‘
Der Lions Club Hochtaunus, mit Sitz in Kö-
nigstein, ist im Jahre 1977 gegründet wor-
den und unterhält seit vielen Jahren freund-
schaftliche Verbindungen mit Lions Clubs in 
anderen Ländern, so in Frankreich mit dem 
Lions Club Pantin-Noisy bei Paris und im 
Vereinigten Königreich mit dem Lions Club 
Folkestone an der Kanalküste. Der Club hat 
in den letzten Jahren mit Zuwendungen von 
über 100.000 Euro zahlreiche karitative und 
soziale Einrichtungen und Aktivitäten, vor-
nehmlich im Hochtaunuskreis, unterstützt. 
Außerhalb des Hochtaunuskreises hat der 
Lions Club  im Rahmen von Zuwendungen 
an den Freundeskreis Ostafrika Hilfe St. 
Lukes, Eppstein den Betrieb eines Kran-
kenhauses sowie andere soziale Zwecke wie 
die Berufsausbildung junger Menschen in  
Kalonenie, Kenia unterstützt.

Bei der Scheckübergabe (von links): Präsident des Lions Clubs Hochtaunus Herr Priv.-Doz. 
Dr.med. habil. Florian Raimann, MHBA, die 2. Vorsitzende der Kinderhilfe Königstein und 
Hochtaunus e.V.  Frau Eva Sattler sowie der Schatzmeiser des Lions Clubs Hochtaunus Herr 
Dr. Michael Schulze Dieckhoff Foto: Lions Club Hochtaunus

Neuer Kurs für Tagespflegepersonen beginnt im Mai
Hochtaunus (kw) – Der Betreuung von Kin-
dern in der Tagespflege kommt eine zentrale 
Bedeutung zu. Ohne sie ist oftmals eine Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf undenkbar. 
Gerade deshalb ist es wichtig, dass es nicht 
nur ausreichend Tagespflegeangebote gibt, 
sondern dass die Tagesmütter und –väter 
auch entsprechend qualifiziert und ausge-
bildet sind. Schließlich müssen die Eltern 
sicher sein, dass sich ihre Kinder in guten 
Händen befinden, während sie ihrem Beruf 
nachgehen. 
Daher freut sich der Hochtaunuskreis, dass 
es nun fünf weitere qualifizierte Kinderta-
gespflegepersonen im Hochtaunuskreis gibt, 
die den ersten Teil der zweiteiligen Quali-
fizierung erfolgreich abgeschlossen haben. 
Im März 2023 startet für sie der letzte Teil 
der Ausbildung, der tätigkeitsbegleitend 
stattfinden wird. Ab sofort können sie daher 
erste Tagespflegekinder aufnehmen.  Hinter 
den Teilnehmerinnen liegen sieben Mona-
te, in denen sie sich intensiv auf ihre neu-
en Aufgaben vorbereitet haben: „Ich kann 
die Grundqualifizierung uneingeschränkt 
empfehlen. Ich habe mich stets auf die neu-
en Themen, Referentinnen und Referenten 
sowie unsere Gruppe gefreut“, berichtet 
eine der Teilnehmerinnen der sogenann-
ten Grundqualifizierung Kindertagespflege 
2022/2023. Und weiter: „Auf die neue Tätig-

keit fühle ich mich nun gut vorbereitet. Ich 
bin gespannt auf die neuen Erfahrungen und 
fühle mich durch unser Netzwerk gut unter-
stützt.“ 
Zur stetigen Qualitätsverbesserung in der 
Bildung und Betreuung von Kindern von 0 
bis 3 Jahren bietet der Hochtaunuskreis eine 
Grundqualifizierung für alle an, die als Kin-
dertagespflegepersonen tätig werden möch-
ten. Kindertagespflegepersonen betreuen bis 
zu fünf Kinder und sind selbstständig tätig. 
Die Betreuung findet vorwiegend im Haus-
halt der Kindertagespflegeperson oder in 
angemieteten Räumen im Hochtaunuskreis 
statt. Tagesmütter und –väter leisten damit 
nicht nur einen wichtigen Beitrag zur Ver-
einbarung von Familie und Beruf, sondern 
sie fördern auch die Persönlichkeitsentwick-
lung der Kinder. Für ihre Arbeit erhalten die 
Kindertagespflegepersonen unter anderem 
eine Geldleistung in Form von Sach- und 
Förderungsleistungen sowie die hälftige 
Erstattung der Sozialversicherungsbeiträge 
durch das Jugendamt. Der zweiteilige Qua-
lifizierungskurs beinhaltet insgesamt 300 
Unterrichtseinheiten und wird kostenfrei 
angeboten. Ein neuer Qualifizierungskurs 
beginnt im Mai 2023. Die Seminare finden 
an vereinzelten Abendterminen unter der 
Woche und an Samstagen in Bad Homburg 
statt. Dazu kommen zwei Praktika, jeweils 

in einer Kindertagespflegestelle und in einer 
Kindertageseinrichtung. Nach erfolgreichem 
Abschluss des ersten Teils könnte eine Tätig-
keit in der Kindertagespflege Anfang 2024 
aufgenommen werden. Der zweite Teil der 
Qualifizierung findet anschließend tätig-
keitsbegleitend statt. Alle, die beruflich neue 
Wege gehen möchten und Freude am Um-
gang mit Kleinkindern haben, sind in dem 
Kurs willkommen. Pädagogische Vorkennt-
nisse sind hilfreich, aber nicht zwingend er-
forderlich. Der Kurs startet im Mai 2023 und 
es sind noch Plätze frei. 
Weitere Informationen zur Kinder-
tagespflege gibt es unter dem Link:  
https://www.hochtaunuskreis.de/Themenfel-
der/Jugend-Familie/Kinder-Jugend-Eltern/
Kinderbetreuung/Kindertagespflege/. 
Dort finden sich auch die Adressen der ört-
lichen Tagespflegeinitiativen über die der 
Kontakt zu den Tagesmüttern und –vätern  
geknüpft werden kann. 
Bei Interesse und weiteren Fragen zur  
Tätigkeit einer Tagesmutter oder Tagesvaters 
kann man sich ebenfalls an die dort angege-
benen örtlichen Tagespflegeinitiativen oder 
an Mareike Wolf von der Fachberatung Kin-
dertagespflege des Hochtaunuskreises wen-
den. Sie ist unter Telefon: 06172 999-5124 
oder per E-Mail: kindertagespflege@hoch-
taunuskreis.de zu erreichen.

Kur- und Stadtinformation Königstein 
mit Fundbüro 
 

Öffnungszeiten:     
Montag bis Donnerstag          9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag                               9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag     10.00 bis 15.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage    Geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a • 61462 Königstein im Taunus 
Telefon (0 61 74) 202 251 
info@koenigstein.de • www.koenigstein.de 

Fastnacht in Königstein 

 
 

Tipps und Infos aus der 
Kur- und Stadtinformation 
Fr 10.2. | 8.00 bis 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte, Georg-Pingler
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen, frischen Produkten wie Fleisch, Wurst, Eier,
Geflügel, Obst, Gemüse, Backwaren, Käse, Feinkost, Fisch & Blumen. 
 
Fr 10.2. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13 a 
Kurz & knackig! Eine kleine Heilklima-Wanderung 
Reizend und kraftvoll... zum Kennenlernen einer besonderen Art des Wa
derns. Die Teilnahme ist kostenlos, die Teilnehmeranzahl begrenzt. 
Anmeldung erforderlich unter: (0 61 74) 202 251. 
 
Fr 10.2. | 19.11 Uhr | Bürgerhaus Falkenstein, Scharderhohlweg 1 
Plaschi-11en-Fastnacht 
Die Plaschi-11en, das weibliche Pendant zum 11er-Rat, lädt alle Frauen aus 
Königstein und Umgebung zur „11en-Fastnacht“ ein. 
Tickets und weitere Infos unter www.plaschi.de 
 
Sa 11.2. | 19.11 Uhr | Bürgerhaus Falkenstein, Scharderhohlweg 1 
Große Plaschi-Sitzung 
Freut Euch auf ein buntes Programm aus (Bütten)reden, Tanz und Livem
sik, das in diesem Jahr unter dem Motto Sommer - Sonne - Sonnenschein 
steht. Tickets und weitere Infos unter www.plaschi.de 
 
So 12.2. | 10.00 Uhr | Klinik Königstein der KVB, Sodener Straße 43 
Königsteiner Gesundheitswanderung: „Was für’s Herz!“ 
Gesundheitswandern ist ein Mix aus kurzer Wanderung und einfachen 
Übungen, die unter einem besonderen Motto stehen. Auf dieser dreht sich 
alles um: Herz, Gefäße und Kreislauf. 
Anmeldung: (0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de 
 
So 12.2. | 11.11 Uhr | Heinrich-Dorn-Halle, Rossertstraße 
Kampagneneröffnung Schneidhain 
Faschingsfrühschoppen mit kurzweiligem Programm. 
Angeboten werden wieder hausgemachte Schnitzel, Kaffee und Kuchen 
 
So 12.2. | 14.00-17.00 Uhr | DGH Mammolshain, Oberstraße 426 
Ausstellung in der "Dorfstube" Mammolshain 
"Alte Haus- und Küchengeräte" sowie die Orts- und Vereinsgeschichte 
 
 

Kur- und Stadtinformation Königstein 
mit Fundbüro 
Öffnungszeiten:   
Montag bis Donnerstag   9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag    9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag   10.00 bis 15.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage Geschlossen! 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a • 61462 Königstein im Taunus 
Telefon (0 61 74) 202 251 
info@koenigstein.de • www.koenigstein.de

Mo 13.2. | 20.00 Uhr | Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 6 
Philosophische Runde – Vom Umgang mit Toleranz 
Zur nächsten philosophischen Runde lädt Dr. Philipp Wiesehöfer zur Diskus-
sion ein zum Thema "Toleranz" ein. 
Anmeldung (0 61 74) 93 23 70 

Di 14.2. | 10.00-12.00 Uhr | Adelheid-Stift, Burgweg 14 
Caritas Mütter-Treff Königstein 
Für Schwangere und Eltern mit ihren Babys und Kindern bis zum  
3. Lebensjahr. 

Di 14.2. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich zum Bilderbuchkino eingeladen. 

Mi 15.2. | 9.38 Uhr | Bushaltestelle Stadtmitte, Georg-Pingler-Straße 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
"Wanderbares Wiesbaden", ca. 8 km - Wiesbaden Kurpark – Tennelbachtal 
– Neroberg - Dambachtal; Einkehr: "Der Andechser im Ratskeller".
Abfahrt: 9.38 Uhr mit dem Bus X26 

Für die Freizeit in und um Königstein: 
 

Kurbad Königstein 
Montag 16.00 bis 22.00 Uhr  
Dienstag bis Sonntag 9.00* bis 22.00 Uhr (*Sauna öffnet um 10.00 Uhr) 
Mehr Infos unter www.kurbad-koenigstein.de. 

Burgruine Königstein  
Samstag & Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr 

VORSCHAU: 
Sa 18.2. | 19.11 Uhr | Heinrich-Dorn-Halle, Rossertstraße 
Kappensitzung Schneidhain 
Närrische Kostümsitzung mit Büttenreden und Tänzen. 

So 19.2. | 12.00 Uhr | Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13 a 
Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Auf der ca. 90-minütigen Tour wird kurzweilig und informativ Wissenswertes 
und Unterhaltsames aus rund 800 Jahren Königsteiner Stadtgeschichte 
vorgestellt. Anmeldung: (0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de 

So 19.2. | 14.11 Uhr | Heinrich-Dorn-Halle, Rossertstraße 
Kindersitzung Schneidhain 
Närrische Sitzung von Kindern für Kinder.
 

Fastnacht in Königstein 

Tipps und Infos aus der 
Kur- und Stadtinformation 
Fr 10.2. | 8.00 bis 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte, Georg-Pingler-Str. 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen, frischen Produkten wie Fleisch, Wurst, Eier,
Geflügel, Obst, Gemüse, Backwaren, Käse, Feinkost, Fisch & Blumen. 

Fr 10.2. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13 a 
Kurz & knackig! Eine kleine Heilklima-Wanderung 
Reizend und kraftvoll... zum Kennenlernen einer besonderen Art des Wan-
derns. Die Teilnahme ist kostenlos, die Teilnehmeranzahl begrenzt. 
Anmeldung erforderlich unter: (0 61 74) 202 251. 

Fr 10.2. | 19.11 Uhr | Bürgerhaus Falkenstein, Scharderhohlweg 1 
Plaschi-11en-Fastnacht 
Die Plaschi-11en, das weibliche Pendant zum 11er-Rat, lädt alle Frauen aus 
Königstein und Umgebung zur „11en-Fastnacht“ ein. 
Tickets und weitere Infos unter www.plaschi.de 

Sa 11.2. | 19.11 Uhr | Bürgerhaus Falkenstein, Scharderhohlweg 1 
Große Plaschi-Sitzung
Freut Euch auf ein buntes Programm aus (Bütten)reden, Tanz und Livemu-
sik, das in diesem Jahr unter dem Motto Sommer - Sonne - Sonnenschein 
steht. Tickets und weitere Infos unter www.plaschi.de 

So 12.2. | 10.00 Uhr | Klinik Königstein der KVB, Sodener Straße 43 
Königsteiner Gesundheitswanderung: „Was für’s Herz!“ 
Gesundheitswandern ist ein Mix aus kurzer Wanderung und einfachen
Übungen, die unter einem besonderen Motto stehen. Auf dieser dreht sich 
alles um: Herz, Gefäße und Kreislauf. 
Anmeldung: (0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de

So 12.2. | 11.11 Uhr | Heinrich-Dorn-Halle, Rossertstraße
Kampagneneröffnung Schneidhain
Faschingsfrühschoppen mit kurzweiligem Programm. 
Angeboten werden wieder hausgemachte Schnitzel, Kaffee und Kuchen

So 12.2. | 14.00-17.00 Uhr | DGH Mammolshain, Oberstraße 426 
Ausstellung in der "Dorfstube" Mammolshain 
"Alte Haus- und Küchengeräte" sowie die Orts- und Vereinsgeschichte 
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akustik@augeundohr.com

Rufen Sie an und vereinbaren 
einen Termin.

Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne 
Verpflichtung.
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Inh. Ekkhard Fritz
Berliner Platz 2
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 – 99 77 301
Fax: 0 61 73 – 99 77 304

Hören ohne Limits!
Klares Sprachverstehen

Exzellente Klangqualität

Komfortabel dank modernster 
Akku-Technologie

Jetzt

die neuen

Hörgeräte

testen.

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll? 

PC Bob.de 

Planung · Beratung · Ausführung  
Erweiterung bestehender Anlagen
Altbausanierung · Stark- und Schwachstrom
Reparaturen · Neuanlagen · Garten beleuchtung

Hardtgrundweg 1 · 61462 Königstein 3
Tel. 06173/7463 · Fax 06198/7424

Professionelle
Abwicklung

Kein lästiger
Papierkram

Spart Ihnen
Zeit & Mühe

Mehr
Sicherheit
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Leuchttürme für den Fall eines lang 
anhaltenden Stromausfalls

Hochtaunus/Königstein (kw) – Der 
Ukraine-Krieg hat jedem vor Augen 
geführt, dass eine Versorgung mit 
Energie zu jeder Zeit, rund um die 
Uhr, keineswegs selbstverständlich 
ist. Das betrifft natürlich auch die 
Versorgung mit Strom. 
Viel wurde diskutiert, ob möglicher-
weise in diesem Winter mit langan-
haltenden und flächendeckenden 
Stromausfällen zu rechnen sein wür-
de. Doch durch eine gewissenhafte 
Vorbereitung auf ein solches Black-
out-Szenario können die Gefahren, 
die damit verbunden sind, erheblich 
reduziert werden. Landrat Ulrich 
Krebs: „Die Stromversorgung ist im 
Katastrophenfall von elementarer Be-
deutung. Sie kann Leben retten. Des-
halb müssen wir für solch einen Fall 
gewappnet sein, um eine größtmögli-
che Sicherheit für unsere Bürgerinnen 
und Bürger gewährleisten zu können.“
Im Hochtaunuskreis übernehmen 
Städte und Gemeinden die Vorberei-
tung auf ein solches Szenario sowie 
der Katastrophenschutz. Eine wich-
tige Rolle übernehmen dabei die  
sogenannten Notfallinformations-
punkte, kurz NIPs genannt. Insgesamt 
66 davon gibt es im Kreisgebiet, ei-
ne handvoll weiterer wird noch hin-
zukommen, so dass es schließlich in 
jedem Stadt- oder Ortsteil eine solche 
Anlaufstelle gibt. Gekennzeichnet 
sind die NIPs durch eine 40 mal 60 
Zentimeter große Beschilderung. 
Sie zeigt einen weißen Leuchtturm auf 
rotem Grund, davor eine vierköpfige 

Personengruppe und die Beschriftung 
„Notfallinformationspunkt“. Darun-
ter ist ein rund 40 mal 25 Zentime-
ter großes Schild mit der Aufschrift 
„Informations- und Notrufstelle / Nur 
besetzt bei Ausnahmelagen / Mehr In-
formationen auch unter: / www.hoch-
taunuskreis.de“. 
Eingerichtet sind die NIPs zumeist in 
den Feuerwehrgerätehäusern. Land-
rat Ulrich Krebs überreichte deshalb 
gemeinsam mit dem Manager für 
Sonderlagen des Hochtaunuskreises, 
Wolfgang Reuber, sechs Leuchtturm-
Schilder samt Zusatzschilder an Bad 
Homburgs Feuerwehrdezernenten Dr. 
Oliver Jedynak und Branddirektor 
Daniel Guischard, den Leiter der Bad 
Homburger Feuerwehr. 
Die Folgen eines lang anhaltenden 
Stromausfalls sind enorm und wir-
ken sich auf nahezu jeden Bereich des 
alltäglichen Lebens aus: Fahrstühle 
funktionieren nicht mehr, Fernseher 
und Registrierkassen sowieso, Zapf-
säulen fallen aus. Damit aber noch 
lange nicht genug: denn auch Telefon-
festnetzverbindungen arbeiten nicht 
mehr. In der Folge werden Mobilnetz-
verbindungen aufgrund einer Überlas-
tung ausfallen. Denn das Mobilnetz 
ist zumeist nur batteriegepuffert und 
verfügt nicht über eine Notstromver-
sorgung. Selbst Notrufe über die 110 
oder 112 sind in diesem Fall nicht 
mehr möglich. Wie sollen also die 
Menschen Hilfe und wichtige Infor-
mationen erhalten? 
Genau dafür sind die NIPs gedacht. 

Sie sind im Ereignisfall bei längeren 
Stromausfällen besetzt und verfügen 
über eine Kommunikationsverbin-
dung zur zentralen Einsatzleitung. 
„An den NIPs erhalten Bürger münd-
liche Informationen zum Sachstand 
des Stromausfalls, Notfallalarmierun-
gen werden entgegengenommen und 
weitergeleitet, und es werden selbst-
verständlich auch bei medizinischen 
Notfällen erste Hilfsmaßnahmen er-
griffen“, erklärt Wolfgang Reuber. 
Es ist wichtig, dass wir für sol-
che Fälle bestmöglich vorbereitet 
sind“, unterstreicht auch Bad Hom-
burgs Feuerwehrdezernent Dr. Oli-
ver Jedynak. „Dazu gehört auch 
ein vorbereitetes Konzept für die 
Krisenkommunikation.“Und Bad 
Homburgs Feuerwehrchef Daniel 
Guischard ergänzt: „Bei allen Vorbe-
reitungen der staatlichen Gefahren-
abwehr und des Katastrophenschut-
zes bleibt die Eigenvorsorge und die 
Selbsthilfe im Notfall unverzichtbar 
und sollte in Schulen, Betrieben und 
im Alltag mehr Beachtung finden.“
Mehr Infos gibt es auf der Homepage 
des Hochtaunuskreises auf https://
www.hochtaunuskreis.de/Landkreis/
Gefahrenabwehr/Katastrophenschutz. 
Dort gibt es auch eine Übersicht mit 
Adressenangabe, wo genau sich die 
Notfallinformationspunkte im Hoch-
taunuskreis befinden. 
In Königstein befinden sich die Punk-
te an den jeweiligen Standorten der 
Feuerwehr in der Kernstadt und in den 
Stadtteilen.

Landrat Ulrich Krebs (2. von links) und Bad Homburgs Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak (links) bringen die Not-
fall-Infopunkt-Beschilderung an  der Feuerwache  Bad Homburg an. Wolfgang Reuber, Manager für Sonderlagen im 
Hochtaunuskreis, und der Bad Homburger Feuerwehr-Chef Daniel Guischard (rechts) sind mit dabei. Foto: HTK
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Opel-Zoo feiert Erfolge und stellt die Weichen für 
weitere Erneuerungen in schwierigen Zeiten

Königstein/Kronberg (hmz) – Seit drei 
Jahren befinden sich die meisten Zoos in 
Deutschland in einem Dauerkrisenmodus, 
erst durch die Corona-Pandemie und aktuell 
aufgrund der steigenden Kosten für Energie 
und die Versorgung der Tiere. Weil das Tier-
wohl überall Vorrang hat und viele Arten 
hohe Temperaturen brauchen, um überleben 
zu können, müssen zusätzliche Energiespar-
Potenziale geprüft und ganz konkrete Hand-
lungsvorschläge erarbeitet werden.  So auch 
im Opel-Zoo: Derzeit wird eine erweitere 

Photovoltaik-Technik und deren Rentabilität 
für den Zoo überdacht. Trotz eines Besu-
cherrekords im vergangenen Jahr, in Zahlen 
601.046 Gäste und rund 16.000 verkaufte 
Jahreskarten, lasten die wirtschaftlichen He-
rausforderungen auf den weiteren Entwick-
lungen. Geplante Investitionen verzögern 
sich teilweise deutlich, zudem müssen etwa-
ige Mehrkosten über erhöhte Eintrittspreise 
und Spenden gedeckt werden. Der Opel-Zoo 
sei das einzige Tiergehege in Deutschland, 
das keinerlei Drittmittel erhalte. Zoodirek-

tor Dr. Thomas Kauffels und Gregor von 
Opel, Vorsitzender der „von Opel Hessische 
Zoostiftung“, zogen dennoch eine positive 
Jahresbilanz, allerdings mit deutlichen Ein-
schränkungen. Die gute Besucherentwick-
lung sei zwar erfreulich, aber keine Garantie 
auf Dauer, die im laufenden Jahr müsse noch 
abgewartet werden. 
Die Kostenentwicklung auch beim „zuneh-
mend angespannten Personalmarkt und der 
Fachkräftemangel sind ebenfalls Gründe, 
die derzeit den Planungsarbeiten für das 
Bauvorhaben Panzernashörner im östlichen 
Teil des Zoos entgegenstehen“, so Kauffels.  
Auf rund 18.000 Quadratmetern sollen An-
lagen für insgesamt sieben asiatische Tier-
arten entstehen. Die Genehmigungsplanung 
sei inzwischen abgeschlossen, „aber wir 
müssen unser gesamtes Vorhaben wegen 
unabsehbarer Kostensprünge verschieben“. 
Geschätzte 17 bis 18 Millionen Euro sind 
bisher für die „Asien-Anlage“ vorgesehen, 
eingerechnet die signalisierten insgesamt 
2,5 Millionen Euro einer „äußerst großzü-
gigen Einzelspende“.Die Erneuerung und 
Modernisierung von Tieranlagen, wie der 
neue Mufflon-Stall und die Voliere für die 
Schnee-Eulen, dagegen sei erfolgt. 

Sperrung brachte Vorteile
„Für alle Zoobesucher spürbar war die 
Schließung des durch den Opel-Zoo ver-
laufenden Teils des ehemals öffentlichen 
Philosophenweges durch die Stadt Kron-
berg“, so Kauffels, der das an dem jetzt 
uneingeschränkt zur Verfügung stehenden 
Parkplatzangebot festmachte. „Diejenigen, 
die ihr Auto nur abgestellt haben und ohne 
Eintritt zu zahlen über den Philosophenweg 
auf das Zoogelände gelangt sind, fallen jetzt 
weg.“  Ohne zusätzliche Ticketkontrollen 
und vorgegebene Laufrichtungen könne das 
Gelände nun vollumfänglich genutzt wer-
den. Die provisorische Kasse in Richtung 
Kronberg soll im Laufe des Jahres durch ein 
festes Gebäude ersetzt werden. Zudem soll 
das Areal im Bereich der ehemaligen „un-
teren Kasse“ neugestaltet und in diesem Zu-
sammenhang ein Gastronomie-Kiosk sowie 
ein weiterer Spielbereich für Kinder einge-
richtet werden. 
Als äußerst positiv werteten Gregor von 
Opel und Dr. Thomas Kauffels die Ent-
wicklung der Tierpatenschaften, deren Zahl 
„sprunghaft“ auf 850 gestiegen sei. Und es 
gab weitere gute Nachrichten. Bei sechs 
Tierarten habe es im vergangenen Jahr erst-
mals Nachwuchs im Opel-Zoo gegeben: bei 
den Europäischen Sumpfschildkröten, Ro-
sapelikanen, Temminck-Tragopanen, Pin-
selohrschweinen, Weißrüssel-Nasenbären 

und Roten Varis. „Einer der kleinen Peli-
kane war flügge und machte seinen ersten 
Ausflug nach Königstein, wo er auf einem 
Kran sitzen blieb. Er kam allerdings wie-
der zurück“, so Kauffels. Es hatte trotzdem 
Folgen für den Ausreißer: Er wurde in einen 
anderen Zoo mit einem überdachten Gehege 
gebracht.  Im Juni 2022 kamen erneut zwei 
Jung-Pandas zur Welt, deren Mutter sie mit 
Vorliebe hoch in den Bäumen des Geheges 
versorgte.

Erfolgsgeschichte Zoopädagogik
Die Zoopädagogik, betreut von Dr. Martin 
Becker, hat 24.724 Interessierte in insge-
samt 1.474 Veranstaltungen zoopädago-
gisch begleitet, seit der Gründung vor fast 
26 Jahren sind es mittlerweile über 400.000 
Menschen, die die Veranstaltungsangebo-
te genutzt haben. Grund zum Feiern hatten 
auch die „Freunde und Förderer des Opel-
Zoos“, die seit 15 Jahren Förderprojekte  
unterstützen. 

Die Preisträger und Preisträgerinnen des 
ersten Schulwettbewerbes „Katta und Co im 
Opel-Zoo“ wurden im Rahmen des Jubiläums 
ausgezeichnet. Durch diesen Erfolg bestärkt, 
wurden bereits 26 weiterführende Schulen  
in der Region angeschrieben. Weiterhin 
fortgeführt wird die Stiftungsprofessur von  
Prof. Dr. Paul W. Dierkes an der Frankfurter 
Goethe-Universität, die jährlich mit 100.000 
Euro finanziert wird. 
„Wir unterstützen das Vorhaben von Prof. 
Dierkes ausdrücklich, das Angebot für Stu-
dierende im Opel-Zoo weiter auszubauen.“ 
Die Forschung, so Kauffels weiter, sei ein 
Kernanliegen wissenschaftlich geführter 
Zoologischer Gärten. „Der Zoo ist nach 35 
Jahren derzeit so gut aufgestellt wie noch 
nie, was Angebot und Qualität angeht“, so 
von Opel. Angesichts rasant aussterbender 
Tierarten aufgrund des Klimawandels könn-
ten Zoos in Zukunft eine noch wichtigere 
Rolle bei der Erhaltung der Natur und der 
Artenvielfalt auf dem Planeten spielen.  
Alle Kenntnisse in und Erkenntnisse aus 
den vielen Zoos sind wichtig, um Tierarten, 
die am Rande des Aussterbens stehen, über-
haupt noch retten zu können. 
Auch das Nachzuchtprogramm im Opel-
Zoo ist ein kleines Mosaikstück, Erlebnis 
Tierwelt im Kleinformat.

Die Weißrüssel-Nasenbären gehörten zum Nachzuchtprogramm.       Foto: Archiv Opel-Zoo

Der Rote Vari ist einer der großen Nachzuchterfolge.

Zukunftspakt Mobilfunk zeigt Wirkung
Hessen (kw) – Anfang des Jahres 2022 hat 
die Hessische Landesregierung gemeinsam 
mit den Mobilfunknetzbetreibern Telefó-
nica, Deutsche Telekom und Vodafone den 
Zukunftspakt Mobilfunk für Hessen zur Be-
schleunigung des marktgetriebenen Mobil-
funkausbaus geschlossen. 
Insbesondere 4.000 zusätzliche Ausbau- und 
Erweiterungsmaßnahmen von Mobilfunk-
standorten zur Netzverdichtung wurden in 
diesem Rahmen bis Ende 2024 vereinbart. 
Bei der Umsetzung geht es in großen Schrit-
ten voran: So wurden alleine in den ersten 
drei Quartalen 2022 1.333 der vereinbarten 
4.000 Ausbaumaßnahmen realisiert. Min-
destens 180 neue Mobilfunkstandorte konn-
ten dadurch in Hessen neu entstehen und zur 
weiteren Netzverdichtung beitragen.
Dass dieses Netz immer engmaschiger und 
leistungsfähiger wird, belegen die Daten. 
Mit LTE werden in Hessen bereits heute 
mehr als 99,8 Prozent aller Haushalte ver-
sorgt. Deutlich mehr als 95 Prozent der 
Haushalte können sogar alle drei Netze 
empfangen und haben damit als Verbraucher 
die Wahlfreiheit. 
„Und während in anderen Regionen noch 
über 5G als Zukunftsstandard gesprochen 
wird, ist dieser bei uns vielerorts erlebbare 
Realität“, betonte Hessens Digitalministerin 
Prof. Dr. Kristina Sinemus. Bereits heute 
verfügen knapp 94 Prozent der Haushalte 
über 5G-Empfang von mindestens einem der 
drei Anbieter. Seit Beginn des Jahres wurden 
in Hessen rund 600 5G-Maßnahmen durch-
geführt, die eine bis zu zehnmal schnelle-

re Datenübertragung als LTE ermöglichen. 
„In Hessen ist zudem bereits praktisch ein 
flächendeckendes Glasfasernetz bis in fast 
jeden Ortsteil entstanden. Hiervon profi-
tiert auch der Mobilfunkausbau, da darüber 
Mobilfunkmasten angebunden werden kön-
nen“, ergänzte Sinemus.

Kooperativer Ansatz trägt Früchte
Der Zukunftspakt Mobilfunk für Hessen un-
terstreicht demnach die Wirkung von koope-
rativen Vereinbarungen zwischen dem Land 
und den Telekommunikationsunternehmen. 
Schon beim vorherigen Mobilfunkpakt aus 
dem Jahr 2018 bewährte sich dieses Vor-
gehen und schlug sich neben zahlreichen 
neuen Mobilfunkmasten unter anderem in 
einer Anpassung der hessischen Landesbau-
ordnung zum effizienten Bürokratieabbau 
nieder. Konkret wurde dazu die Verringe-
rung der Abstandsflächen sowie eine Er-
höhung der genehmigungsfreien Masthöhe 
vereinbart. Als Konsequenz habe sich eine 
vereinfachte Standortsuche sowie eine Ver-
kürzung des Genehmigungsverfahrens für 
die Netzbetreiber ergeben. Darin wird einer 
der Gründe für das hohe eigenwirtschaftli-
che Ausbautempo in Hessen gesehen.
„Mobilfunk ist ein Stück Lebensqualität 
– und zugleich ein wichtiger Infrastruktur-
Faktor für die heimische Wirtschaft und
Arbeitsplätze. Der Zukunftspakt Mobilfunk
für Hessen ist ein Erfolgsmodell und wir als
Vodafone geben beim Netzausbau weiter
Gas“, so Michael Jungwirth, Director Pub-
lic Policy & External Affairs und Mitglied

der Geschäftsleitung bei Vodafone Deutsch-
land. „In Hessen haben wir in diesem Jahr 
57 neue LTE-Stationen errichtet und an 39 
bestehenden Mobilfunkstandorten erstmals 
LTE-Technik installiert. Dadurch konnte 
Vodafone 96 Funklöcher schließen. Auch 
der Ausbau des besonders reaktionsschnel-
len 5G+ Netzes schreitet voran: Von den lan-
desweit insgesamt 778 5G-Mobilfunkstand-
orten von Vodafone sind schon 160 mit der 
modernsten 5G+ Technologie ausgestattet.“
„Nicht zuletzt dank Anpassungen im Bau-
recht im Zuge des Mobilfunkpakts konnten 
wir in Hessen frühzeitig wichtige Versor-
gungsauflagen erreichen. Eine Versorgung 
von über 98% der Haushalte mit 100 Mbit/s 
und die Errichtung zahlreicher neuer 5G-
Stationen verbessern das Nutzungserlebnis 
der Bürgerinnen und Bürger und ermögli-
chen so digitale Teilhabe in der Stadt wie 
auf dem Land“, sagte Valentina Daiber, Vor-
ständin für Recht und Corporate Affairs bei 
o2 Telefónica.
„Die Zusammenarbeit mit dem Land Hessen 
im Rahmen des Mobilfunkpaktes trägt wei-
tere erfolgreiche Früchte. Mit der Einschal-
tung zusätzlicher Frequenzen zum Jahresen-
de sowie einem intensiven Jahresabschluss 
beim Ausbau neuer Standorte erreichen wir 
in Hessen inzwischen nahezu 95 Prozent der 
Bevölkerung mit 5G. 
Damit tun wir alles, um unseren Kunden 
immer das beste Kundenerlebnis im Mobil-
funk zu bieten. Das belegen auch unabhän-
gige Netztests, die unsere Ausbauleistungen 
stets würdigen und das Telekomnetz erneut 

zum besten Netz gekürt haben und es erst-
malig in Deutschland sogar mit der Note 
,überragend‘ versehen,“ sagte Mathias Poe-
ten, Leiter Mobilfunk Deutsche Telekom.

Land unterstützt auch finanziell
Aber nicht nur dort, wo Versorgungsaufla-
gen greifen oder der eigenwirtschaftliche 
Ausbau der Betreiber die Versorgung si-
chern, soll aus Sicht der Landesregierung 
Mobilfunkversorgung sichergestellt werden. 
Dies betrifft insbesondere den dünn besie-
delten, gebirgigen ländlichen Raum und so 
hat Hessen ein eigenes Mobilfunkförder-
programm gestartet und auch hier wurde 
kürzlich ein neuer Meilenstein erreicht. So 
wurden die ersten beiden Förderbescheide 
überreicht, von denen die Menschen in den 
nordhessischen Kommunen Frielendorf und 
Knüllwald in Form von LTE- oder 5G-Emp-
fang spürbar profitieren werden. Das Land 
Hessen unterstützt diese Vorhaben in Sum-
me mit fast 700.000 Euro.
Der im Januar unterzeichnete „Zukunfts-
pakt Mobilfunk Hessen“ baut auf dem 2018 
abgeschlossenen Mobilfunkpakt auf. Bis 
Ende 2021 wurden dadurch 5.758 Mobil-
funkstandorte neu errichtet oder umfassend 
modernisiert. Alle diese Standorte senden 
mindestens mit dem schnellen LTE-Stan-
dard. 
Mit Stand Ende 2021 bestand auch schon 
eine parallele LTE-Verfügbarkeit aller drei 
Netze für mehr als 95 Prozent der hessischen 
Haushalte, eine Steigerung von 20 Prozent-
punkten innerhalb von nur zwei Jahren.



9. Februar 2023 KÖNIGSTEINER WOCHE KW 06 - Seite 7

Gesund & Vital
– Anzeige –

Die mit dem Alter nachlassende Regenerationsfähigkeit der 
Haut zeigt sich eindrucksvoll in der längeren Zeitspanne der 
epidermalen Hauterneuerung, die sich von 28 Tagen Dau-
er im jungen Alter auf 40 bis 60 Tage bei der Altershaut 
ausdehnen kann. Zwar bleibt so die Urlaubsbräune länger 
erhalten, aber die Bräunung erfolgt im fortgeschrittenen 
Lebensalter meist unregelmäßig. Das liegt hauptsächlich an 

Hauterneuerung ist ein dynamischer Prozess  
– schon gewusst?

Nouvelle Belle 
Cosmétique

Herzog-Adolph-Straße 13 · 61462 Königstein 
Tel. 06174 - 298848 · www.nouvellebelle.de

AKTION ZUM VALENTINSTAG

30% RABATT 
AUF MASSAGEN

der nachlassenden Fähigkeit zur Bildung des Hautpigments 
Melanin in den dafür spezialisierten Zellen oder an einer 
lokalen Überproduktion von Melanin. In diesem örtlichen 
Zuviel an Hautpigmenten, gemeinsam mit dem langsame-
ren Abtransport von Melanin, liegt auch die Ursache für die 
Entstehung der Altersflecken.

Quelle: haut.de

Sehr zufrieden zeigte sich die Versammlungsleiterin der Menschenkette vom Montag, Ru-
na Hammerschmitt von der Aktionsgemeinschaft Lebenswertes Königstein (ALK), mit 
dem Ablauf der Veranstaltung. Gemeinsam hätten alle Fraktionen für die demokratischen 
Grundwerte demonstriert. Zahlreiche Ordner von ALK, CDU, FDP und BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN hätten für einen reibungslosen und friedlichen Ablauf gesorgt. Großer Dank 
gelte auch den Ordnern der Jugendorganisationen von FDP und GRÜNEN, die ebenso wie 
sechs Vertreterinnen und Vertreter von Ukrainehilfe und Freundeskreis Asyl das Ordner-
team vervollständigt hätten. Trotz aller Meinungsverschiedenheiten im kommunalen Poli-
tikalltag hätten hier alle Fraktionen zusammengestanden und dafür demonstriert, dass 
Königstein nicht als Versammlungsstadt der AfD, sondern als bunte, weltoffene Kommune 
wahrgenommen werde. Zahlreiche Königsteinerinnen und Königsteiner seien hier zum er-
sten Mal in ihrem Leben auf die Straße gegangen. Zu wichtig sei es, den rechtsradikalen 
Kräften in der Gesellschaft deutlich zu zeigen, dass die absolute Mehrheit der Kurstädter 
sie nicht unterstütze. Auch die gemeinsame Plakataktion aller Fraktionen der Stadtver-
ordnetenversammlung sei ein Erfolg gewesen. Das bunte Plakat werde bei Bedarf auch im 
Mai zum Einsatz kommen, falls es nicht gelingen sollte, die nächste geplante Veranstaltung 
dieser Partei im Haus der Begegnung (HdB) doch noch zu verhindern.

Fraktionen stehen zusammen Fast 100 Sportabzeichen beim  
TV Schlossborn im vergangenen Jahr

Schloßborn (kw) – Im Jahr 2022 absolvierten 
insgesamt 97 Sportlerinnen und Sportler das 
„Deutsche Sportabzeichen“ beim Turnverein 
(TV) Schlossborn. Das Deutsche Sportabzei-
chen ist eine Auszeichnung des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB). Es ist die 
höchste Auszeichnung außerhalb des Wett-
kampfsports und wird als Leistungsabzeichen 
für überdurchschnittliche und vielseitige kör-
perliche Leistungsfähigkeit verliehen. Die zu 
erbringenden Leistungen orientieren sich an 
den motorischen Grundfähigkeiten Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit und Koordination. Die 
Leistungen der einzelnen Übungen sind nach 
Altersklassen und innerhalb dieser noch ein-
mal nach Leistungen für Bronze, Silber und 

Gold gestaffelt. Der TV 1894 Schlossborn 
e.V. bietet seinen Mitgliedern regelmäßig in 
der Freiluftsaison von Mai bis Oktober die 
Möglichkeit, dieses Sportabzeichen zu absol-
vieren. 
Der Verein zählt schon seit Jahren zu den 
teilnehmerstärksten Vereinen im HTK bei 
der Abnahme des Deutschen Sportabzeichen. 
Mehrere zertifizierte und engagierte Prüfer, 
wie unter anderem Margot Göbel, Marion 
Meyer und Bernd Werner, nehmen in den 
verschiedenen Disziplinen die Leistungen der 
Teilnehmer ab.
Wer mehr über den Verein und das Sportan-
gebot erfahren möchte, kann dies unter: htt-
ps://www.tv-schlossborn.de.

Hier: ein Großteil der Sportabzeichenabsolventen 2022 Foto: TV 1894 Schlossborn e.V.

Die BNS trug ihre Werte nach außen

Königstein (mk) – In Vorbereitung auf den  
6. Februar nahm die Schulgemeinde der Bi-
schof-Neumann-Schule (BNS) die christ-
lichen und humanistischen Werte „in den
Blick“, für die sie als katholische Schule steht.
Nach einem gemeinsamen Gebet zum Unter-
richtsstart an diesem Morgen hatte sich die
Schulgemeinde auf vielfältige Weise mit dem
Thema auseinandergesetzt.
Schülerinnen und Schüler aus der Oberstu-
fe hatten einige Plakate entworfen, die das

Selbstverständnis der BNS zum Ausdruck 
brachten.
Auf der Homepage der BNS finden sich da-
zu einige weitere Bilder: https://www.bns.
info (Schulleben). Dort kann auch das wun-
derschöne Gebet nachgelesen werden: „Jesus 
spricht: Denn ich bin hungrig gewesen und 
ihr habt mir zu essen gegeben. Ich bin durstig 
gewesen und ihr habt mir zu trinken gegeben. 
Ich bin ein Fremder gewesen und ihr habt 
mich aufgenommen.“ (Mt 25,35)

B.I.O. Stammtisch 2.0
Glashütten (kw) – Auch der zweite Stamm-
tisch der Bürgerinitiative Oberems B.I.O. 
e.V. war sehr gut besucht: 
Am 1. Februar trafen sich gut 40 Teilneh-
mer, um sich zu dem Thema „G9 – Gewer-
begebiet Oberems“ auszutauschen. Unter 
den Anwesenden befanden sich auch Ver-
treter von SPD und WGS sowie stellvertre-
tend für den Gemeindevorstand Klaus Hind-
richs. „Sonstige aktuelle Vertreter von CDU, 
Bündnis90/Die Grünen, FWG und FDP wa-
ren der expliziten Einladung zum Austausch 
leider nicht gefolgt – seitens der CDU kam 
eine ausdrückliche Ablehnung – und ledig-
lich ein ehemaliges Mitglied der Fraktion 
der Grünen war dem  Aufruf erfreulicher-
weise gefolgt. 
Dieses politische Vakuum bedauern wir 
sehr, da man unserer Ansicht nach nie zu 
viel, wohl aber zu wenig miteinander in 
Dialog treten kann; das konnte man in den 
letzten Wochen und Monaten in Glashütten 
sehr gut beobachten“, so die B.I.O. 
Bürgermeister Thomas Ciesielski und seine 
Vorgängerin Brigitte Bannenberg konnten 
dieses Mal zwar nicht teilnehmen, hatten 
jedoch beide angeboten, zu einem zukünf-
tigen Stammtisch zu erscheinen, was die 
B.I.O. ausdrücklich begrüßen würde.
Ziel der Veranstaltung war es, Kommunal-

politik, Vereine und Bürger an einen Tisch 
und miteinander ins Gespräch zu bringen. 
Auch sollten die Anwesenden über den ak-
tuellen Stand rund um ein potenzielles Ge-
werbegebiet vor den Toren von Oberems 
informiert werden, denn B.I.O. ist der Mei-
nung, dass die Entwicklung der Gemeinde 
alle etwas angeht!  Zu Anfang gaben Chan-
tal Klemm und Dirk Trippe von B.I.O. ei-
nen Überblick über die kommunalpolitische 
Landschaft der Gemeinde Glashütten im 
Allgemeinen und speziell in Bezug auf die 
aktuelle zeitliche Entwicklung der Neufas-
sung des Regionalen Flächennutzungsplanes 
FrankfurtRheinMain 2030. 
Danach wurden verschiedene Aspekte und 
sinnvolle Vorgehensweisen sowohl zur De-
ckung von kurzfristigem Flächenbedarf als 
auch zur allgemeinen Gemeindeentwick-
lung angeregt und auf sehr konstruktive Art 
und Weise diskutiert. 
Es zeigte sich deutlich, dass ein großes Ge-
werbegebiet klar abgelehnt wird und dass 
die Menschen von der Politik erwarten, den 
sehr deutlich geäußerten Bürgerwillen end-
lich uneingeschränkt ernst zu nehmen und 
sich entsprechend zu positionieren. 
So waren sich alle Anwesenden in einem 
Punkt einig: G9 muss weg. Und die B.I.O.s 
bleiben hierzu weiter auf Kurs.
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Neue Internetpräsenz des  
Heimatkundevereins

Königstein (kw) – Nach der Präsentation 
der „digitalen Festungsruine“ im Dezember 
und dem Erscheinen der ersten Ausgabe der 
Zeitung „Kulturelles Erbe Königstein“ war-
tet der Verein für Heimatkunde e.V. König-
stein nun mit seiner neuen Internetseite zum 
Verein selbst auf: Unter der Adresse www.
koenigstein-heimatkundeverein.de finden In-
teressierte alles Wesentliche zum Verein und 
seinen Projekten: „Wir haben bei der Gele-
genheit der Neugestaltung auch schnell noch 
die Reihenfolge in der Adresse umgedreht“, 
erklärt die  2. Vorsitzende Frauke Heckmann: 
„Mit dem Adressenbeginn ‚www.koenigstein 
…‘ fangen ja auch schon die anderen Inter-
netpräsenzen zum Museum, zur Burg und 
zum kulturellen Erbe an. Also machen wir 
daraus ein Königstein-System.“ Außerdem 
ist für dieses Frühjahr die Wiedereröffnung 
des Burg- und Stadtmuseums geplant: „Wir 
suchen Aufsichtskräfte, entweder ehrenamt-
lich oder – falls erforderlich, zum Beispiel bei 
Schüler*innen oder Pensionär*innen – auch 
gegen stundenweise Bezahlung. Näheres fin-
det sich auf der neuen Internetseite des Ver-
eins“, erläutert Frauke Heckmann. 
„Allerdings“, gibt sie zu bedenken, „ist auf 
Dauer ein erfolgreicher Betrieb des Museums 
so wie in den letzten vierzig Jahren, ohne 
grundlegende technische Ergänzung“ ihrer 
Meinung nach nicht mehr sinnvoll: „Die Zei-
ten haben sich, Gott sei Dank, geändert: Mit 
der bisherigen Besuchertoilette, um es einmal 
deutlich zu auszudrücken, ist kein Staat mehr 
zu machen. Wir werden daher den Magistrat 
bitten, das benachbarte leerstehende und be-
reits architektonisch mit dem Museum ver-
bundene ehemalige ‚Altstadtstübchen‘ dem 
Museum zur Verfügung zu stellen. Das Burg- 
und Stadtmuseum Königstein hat Potenzial, 

vor allem angesichts der laufenden baulichen 
wie inhaltlichen Erneuerung seiner Ausstel-
lungsräume und der parallelen Digitalisie-
rungsprojekte. Aber die sanitäre Anlage und 
das Manko einer unzureichenden Überwa-
chung aus dem 2. Obergeschoss heraus sind 
längst nicht mehr zeitgemäß und mit einem 
modernen Museumsbetrieb nicht vereinbar.
Zudem fehlt uns ab Frühsommer auch die 
Möglichkeit, das Publikum mit unseren  
Tablets für die digitalen Stadtrundgänge kos-
tenfrei zu versorgen. Deswegen die Leute in 
das 2. Obergeschoss steigen zu lassen, dürf-
te gerade für Ältere keine gute Lösung sein. 
Königstein steht an der Schwelle zu einer 
touristisch-historisch sehr modern erschlos-
senen Stadt, das bedeutet in der Praxis dann 
aber auch: Erreichbarkeit der Verleih-Medien 
und – um es einmal adäquat historisch aus-
zudrücken – ein angemessener Raum für die 
Notdurft.“
„Dennoch: Wir öffnen das Museum wieder 
und zwar am Sonntag, den 2. April 2023. Ab 
14 Uhr sind uns alle Gäste willkommen. Die 
Königsteiner*innen kennen die beengten Ver-
hältnisse im Museum. 
Trotzdem werden wir einen Platz finden, allen 
Besucherinnen und Besuchern an diesem ers-
ten Tag einen Begrüßungstrunk in die Hand 
drücken zu können. Die zukünftigen Öff-
nungszeiten geben wir im Internet bekannt.“

Frauke Heckmann, 2. Vorsitzende Verein 
für Heimatkunde e.V. Königstein

Andrea Schmitt, Kassiererin Verein für 
Heimatkunde e.V. Königstein

Kontakt: Frauke Heckmann, 2. Vorsitzen-
de Verein für Heimatkunde e.V. Königstein,  

Tel. (0152) 09 432 657

GRÜNE: Endlich Förderungen für 
Solaranlagen in der Altstadt

Königstein (kw) – Photovoltaik und Photo-
thermie sind jetzt auch in der Altstadt einfa-
cher möglich. Bündnis 90/Die Grünen sind 
erfreut darüber, dass die klimatechnisch not-
wendige Korrektur der Altstadtgestaltungs-
satzung nun beschlossen wurde. 
„Schon 2021 wiesen wir darauf hin, dass 
erneuerbare Energien auch für Königstein 
unabdingbar sind“, betont die Fraktionsvor-
sitzende Dr. Bärbel von Römer-Seel, „das 
Vorhaben wurde damals jedoch von allen 
anderen Fraktionen boykottiert.“  Nun wurde 
dank der Richtlinie der hessischen Ministe-
rin Angela Dorn für Denkmalbehörden und 
auch für Königstein klargestellt, dass die In-
stallation von Solaranlagen auch auf oder an 
denkmalgeschützten Gebäuden in der Regel 
zu genehmigen ist. 

Förderung der Photovoltaik in der 
Altstadt möglich
Winfried Gann, der Spezialist für erneuerba-
re Energien der GRÜNEN Fraktion, äußert 
sich über die nun erlassene Förderrichtlinie 
erfreut, welche die teureren altstadtgerech-
ten solaren Dachziegel besonders begüns-
tigt. „Die Förderung von 750 Euro/kWP 
entspricht bei heutiger Solartechnik ca. 125 
Euro/m² Dachfläche. Es ist zu hoffen,“ so 
Winfried Gann, „dass diese jetzt vorgesehene 
Förderung die Bürger stärker zum Handeln 
motiviert.“ „Für die günstigeren Paneele ist 
ebenso eine Förderung vorgesehen, da die 
verwinkelten kleinen Dachflächen in der Alt-
stadt die Investitionssummen erhöhen und die 
Wirtschaftlichkeit verringern. Zudem sind 

die geforderten farblich angepassten Module 
auch etwas teurer“, fasst Gann zusammen.
Es kann nur der Anfang sein, es bleibt 
vieles zu tun
Es sollte aber für alle Beteiligten klar sein, 
dass diese Förderung von Solaranlagen nur 
ein Anfang sein kann. Von Seiten der FDP 
wurde entgegnet, dass Königstein nicht die 
Welt retten könne. „Das zeigt, dass bislang 
der Ernst der Lage noch nicht verstanden wur-
de. Es geht nicht darum die Welt zu retten, 
sondern darum, Königstein zukunftsgerecht 
aufzustellen“, betonen die GRÜNEN. Um das 
verpflichtende Ziel, bis 2045 klimaneutral 
zu werden, zu erfüllen, seien platte Sprüche 
nicht hilfreich. Es ist vielmehr an der Zeit 
zu handeln und für alle geeigneten Flächen, 
insbesondere auch für städtische, eine solare 
Nutzung umsetzen. 
Noch fehlen klare Konzepte, wie Königstein 
in Zukunft mit nachhaltiger Energie versorgt 
werden kann. Letztendlich müssen alle Öl- 
und Gasheizungen durch Wärmetauscher er-
setzt werden.  Die öffentliche Hand sollte mit 
ihren Schulen, Stadthallen, Häusern und wei-
teren Flächen beispielgebend wirken. Gerade 
mal 5 % der gesamten geeigneten Dächer sind 
derzeit solar genutzt. Auch für Privatleute ist 
hier ein Überdenken zu unterstützen und An-
reiz zu geben. Aufklärung über die verschie-
denen Optionen ist dabei ein wesentlicher 
Faktor. „Die Ziele sind so groß, dass wir sie 
hier und heute nur gemeinsam schaffen kön-
nen, und die Zeit verrinnt….“, mahnt Patricia 
Peveling, die Direktkandidatin der GRÜNEN 
bei der Landtagswahl, an.

Unsere Leserin Silvia Otto aus Glashütten 
äußert sich dazu wie folgt: 
Sehr geehrter Herr Helm
Ich habe meine gesamte Kindheit und Jugend 
in Königstein verbracht und meine Eltern 
leben seit nunmehr 5 Jahrzehnten in dieser 
schönen und lebenswerten Stadt.
Obwohl ich seit Langem in Schloßborn woh-
ne, fühle ich mich Königstein immer noch 
sehr verbunden und lese regelmäßig die  
„Königsteiner Woche“.
Als ich allerdings am 2. Februar 2023 der 
KöWo entnahm, dass die AfD ausgerechnet 
im „Haus der Begegnung“ ihr 10-jähriges 
Bestehen feiern wolle, verschlug es mir die 
Sprache.
Denn ausgerechnet in diesem geschichtsträch-
tigen und eindeutig christlich geprägten Haus, 
in dem schöne kulturelle Veranstaltungen, 
Abiturfeiern der umliegenden Schulen, Blut-
spenden der DRK und vieles mehr stattfinden, 
bereitete sich gestern eine Partei aus, die vom 
deutschen Verfassungsschutz beobachtet wer-

den muss, da sie sich ganz klar antidemokra-
tisch (und antichristlich) verhält.
Die Gegendemonstration am Nachmittag/
Abend des 6. Februar 2023 vor dem HdB 
sollte Ihnen, lieber Herr Helm, klar gemacht 
haben, dass die überwältigende Mehrheit 
der Königsteiner Bürgerschaft und deren  
Umgebung ein solches Treffen der AfD hier 
NICHT wollen!
Bitte ersparen Sie und die Könisteiner Stadt-
verordneten uns, dass wir Anfang Mai 
2023 wieder hier stehen und demonstrieren  
müssen, wenn der AfD das HdB erneut zur 
Verfügung gestellt werden soll.
Ändern sie bitte unverzüglich die Satzung 
bezüglich der Nutzung der HdB, damit die  
Zukunft Parteien oder Gruppierungen mit 
ähnlicher Gesinnung und menschenverach-
tenden Überzeugungen hier keine Bühne 
mehr finden!!

Mit freundlichen Grüßen
Silvia Otto

Leserbrief
Feier der AfD im HdBDie SG BW Schneidhain informiert 

zum Tag der Rückengesundheit
Schneidhain (kw) – Anlässlich des 22.  
Tages der Rückengesundheit veranstaltet die 
SG BW Schneidhain eine Schnupperstunde 
für den Rücken. 
Die Veranstaltung findet am 15. März 2023 um 
17 Uhr in Königstein-Schneidhain statt. Hier 
gibt es Informationen rund um den Rücken im  
Rahmen einer Modellstunde mit  ein-
fachen Rücken- und Bauch-Übun-
gen sowie Tipps für den Alltag. Ei-
nen Versuch ist es durchaus wert, selbst  
etwas für den Rücken zu tun.
„Stärke deine Muskeln – bleib‘ rückenfit!“
stellt die 656 Muskeln des Menschen 
in den Mittelpunkt der Prävention von  
Rückenschmerzen. Denn insbesonde-
re die Funktionstüchtigkeit der etwa 150  
wirbelsäulennahen Muskeln entscheidet über 
das Auftreten von Rückenschmerzen. 
Initiiert und organisiert wird der Aktions-

tag wie gewohnt von der „Aktion Gesunder  
Rücken“ (AGR) e. V. und dem Bundesverband 
deutscher Rückenschulen (BdR) e. V. 
Rund um den Tag der Rückengesundheit, 
der jährlich am 15. März stattfindet, gibt es  
bundesweit zahlreiche Veranstaltungen, 
Workshops und Aktionen.
Ziel des Aktionstages ist es, ein Bewusstsein 
für den Zusammenhang von körperlicher  
Aktivität und der damit einhergehen-
den Vorbeugung und Linderung von  
Rückenbeschwerden zu schaffen. 
Die Bedeutung von Bewegung – auch all-
täglicher Art – für jeden Einzelnen soll  
vermittelt werden. Informationen sowie das  
komplette Programm finden Interessierte  
unter: www.agr-ev.de/tdr. 
Weitere Auskünfte und Anmeldungen 
unter: heidi.koch@bw-schneidhain.de,  
Tel. 06174-63319, www.bw-schneidhain.de.

Hessisches Landeskriminalamt warnt vor Enkeltrick 2.0
Hessen (kw) – Das Hessische Landeskrimi-
nalamt (LKA) warnt vor weiteren Betrugs-
maschen via WhatsApp: Wenn vermeintliche 
Familienangehörige per WhatsApp nach Geld 
fragen, sollten Empfängerinnen und Empfän-
ger der Nachricht misstrauisch werden. Mit 
hoher Wahrscheinlichkeit handelt es sich um 
einen Betrugsversuch. Das Hessische Landes-
kriminalamt registriert steigende Fallzahlen 
und rät zur Vorsicht. „Hallo Mama, ich habe 
eine neue Telefonnummer. Die kannst du dir 
speichern“, so oder ähnlich beginnen Whats-
App-Chats, mit denen Betrüger versuchen, an 
Geld zu gelangen. Die Masche ist nicht neu: 
Bereits seit 2021 registriert das Hessische 
Landeskriminalamt steigende Fallzahlen beim 
WhatsApp-Betrug in Hessen. In den vergange-
nen Monaten ist die Anzahl der versuchten und 
vollendeten Betrugstaten nochmals massiv ge-
stiegen, inzwischen werden mehrere Hundert 
Fälle pro Monat zur Anzeige gebracht.

So gehen die Täter vor
Bei der Betrugsmasche handelt es sich um ei-
nen klassischen Enkeltrick – nur eben ausge-
führt via Messenger und nicht, wie früher üb-
lich, per Telefonanruf. Die Täter melden sich 
über WhatsApp, teilweise geht eine initiieren-
de SMS voraus, mit unbekannter Rufnummer 
bei ihren späteren Opfern. Sie geben vor, Kind 
oder Enkelkind zu sein, das wegen eines de-
fekten oder verloren gegangenen Smartphones 
eine neue Rufnummer habe, die auch direkt 
abgespeichert werden solle. Im Verlauf des 
Chats erfolgt die Bitte an das Opfer, Geld – 
mehrere Hundert oder Tausend
Euro – zu überweisen. Als Grund wird eine 
Notlage genannt – etwa sei Online-Banking 
wegen des verloren gegangenen Handys nicht 
möglich. Dem Opfer wird versichert, es werde 
das Geld zeitnah zurückerhalten, was natürlich 
nicht geschieht. Für die Überweisung werden 

in der Regel ausländische Konten angegeben. 
Wurde das Geld überwiesen, kann es meist 
nicht zurückgeholt werden.
So können Sie sich und Ihre Familie schützen: 
-  Wenn Sie von Ihnen bekannten Personen 
unter einer unbekannten Rufnummer kontak-
tiert werden, speichern Sie die Nummer nicht 
automatisch ab. Fragen Sie bei der Person un-
ter der alten, Ihnen bekannten Nummer nach.

-  Geldanfragen über WhatsApp und andere  
Messenger sollten immer misstrauisch ma-
chen und überprüft werden.

-  Achten Sie auf die Sicherheitseinstellungen 
Ihres verwendeten Nachrichtendienstes.

-  Achten Sie auf Meldungen von WhatsApp: 
Der Messenger-Dienst erkennt, wenn ein be-
stehender Kontakt die Rufnummer ändert.

 Erhalten Sie diese Meldung nicht, seien Sie 
besonders vorsichtig.
-  Kommen Sie keinen Zahlungsaufforderun-

gen über WhatsApp nach.

-  Stellen Sie im Chat Fragen, die nur Ihre An-
gehörigen wissen können, beispielsweise zu 
einem ausgedachten Familienmitglied.

Geht die Person darauf ein, handelt es sich 
höchstwahrscheinlich um einen Betrug.
-  Falls Sie bereits eine Überweisung getätigt 

haben, nehmen Sie Kontakt mit Ihrem Geld-
institut auf.

-  Auch Kinder können ihre Eltern und Großel-
tern sensibilisieren, indem sie auf die Masche 
hinweisen und über diese aufklären.

-  Sie haben den Verdacht, Opfer einer Straftat 
geworden zu sein? Erstatten Sie Anzeige bei 
der Polizei und sichern Sie den Chat-Verlauf 
via Screenshot.

Für Rückfragen steht das LKA Hessen gerne 
zur Verfügung: Telefon: 0611/83-8310, per  
E-Mail: kommunikation.hlka@polizei. 

hessen.de. 

Lions-Benefizball 2023: Es wird wieder getanzt
Königstein (kw) – Der jährliche Benefiz-
Ball, der in den letzten Jahren zur bewähr-
ten Institution wurde, steht in diesem Jahr –  
passend zum Neuanfang – unter dem Motto 
„Es wird wieder getanzt“.  „Wir freuen uns 
sehr, dass wir in diesem Jahr Frau Bettina 
Stark-Watzinger, Bundesministerin für Bil-
dung und Forschung, als Schirmherrin ge-
winnen konnten“, verrät LIONS-Präsident 
Romuald Kabuth bereits im Vorfeld. In die-

sem Jahr kommen die Reinerlöse erneut 
drei Initiativen zugute: Neben der Tafel in 
Königstein und dem Projekt Care von Chil-
daid Network wird der geplante Kindererleb-
nispfad in Königstein des Vereins „Kinder in 
Königstein e.V.“ bedacht. Die Gäste erwartet 
ein abwechslungsreiches Abendprogramm 
mit der Band „Groove Connect“ von Gabri-
el Groh und künstlerischen Einlagen passend 
zum Motto. Garniert mit besten kulinarischen 

Leckereien von Küchenchef Philipp Schloss-
hauer wird der Abend auch in diesem Jahr 
wieder von Daniel Fischer von Radio FFH 
moderiert. Der Königsteiner Frühlingsball 
beginnt am 25. März um 18.30 Uhr (Einlass 
ab 18.00 Uhr) im großen Festsaal des Hotels 
Falkenstein Grand. Ballkarten inkl. Begrü-
ßungs-Cocktail, 3-Gänge-Abendmenü und 
Dessertbuffet mit Kaffee und Mitternachts-
snack sind ab sofort für 199 Euro von der 

Event-Abteilung des Falkenstein Grand (Frau 
Isabella Schwarz; isabella.schwarz@brhhh.
com; Tel: 06174 / 90-9920) erhältlich. Da-
neben sind Flanierkarten für 55 Euro (ab 22 
Uhr, inkl. Mitternachtssnack) erhältlich. Zur 
Freude der LIONS war der Ball in den letzten 
Jahren stets restlos ausverkauft, weshalb auch 
in diesem Jahr gilt: „Wer zuerst kommt, malt 
beziehungsweise tanzt zuerst“.



Buchhandlung
Thomas Schwenk

Hauptstr. 14
61462 Königstein

Tel. 0 61 74 / 92 37 37

MillenniuM

In Deutschlands größter
Kleinstadtbuchhandlung

finden Sie Interessantes, Spannendes, 
Informatives, Nützliches 

und vieles mehr. 

MillenniuM
– immer einen Besuch wert!

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr und Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Auch auf unserer Homepage: www.millennium-buchhandlung.de

Buchbestellungen jetzt auch per WhatsApp möglich: 
0176 / 50605803 

061 74 · 92 43 .0 | info@ehgruppe.de | www.ehgruppe.de

Urban living and working 

Wohnen, Arbeiten & Einkaufen in heterogenem 
Ensemble – gebaut in nachhaltiger,  

energieeffizienter Bauweise nach Kf W55EE. 

Helle, moderne Praxis- & Büroflächen. 
Infos + Vermietung:

E B E R H A R D  H O R N
Real Estate

KfW-55
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Herzlich willkommen im Zentrum
der Königsteiner Geschäftswelt!

Königstein (pu) – Runde zehn unserer seit 
2020 laufenden Sonderseiten „Königstei-
ner Geschäftswelt“, die alle drei Monate 
einen anderen in der Stadt verwurzelten 
Gewerbebetrieb in den Fokus rücken. Die-
ses Mal wird das Scheinwerferlicht auf das 
vor elf Jahren von Arnd Odekerken eröff-
nete Immobilienmaklerbüro „CENTURY 
21 Taunus First“ geworfen. 

Heimat und Traditionen
„Tradition – Treue – Beständigkeit – Hei-
mat – Wohlfühlen – Einkauf in der eige-
nen Stadt“ – für all das steht Königstein im 
Taunus!
Aus gegebenem Anlass sei in diesen größ-
tenteils grautrüben Wintertagen, die die 
Sehnsucht nach Frühling, Wärme, Sonne 
und bunte Farben zunehmen lassen, die 
Aufmerksamkeit auf zwei Traditionen ge-
lenkt. Zum einen auf die aktuell auf die 
Zielgerade biegende Fassenachtssaison, die 
in der Burgenstadt ausreichend Gelegen-
heit bietet, die Phase vor der vierzigtägigen 
Fastenzeit ausgelassen zu feiern. Zum an-
derem auf den am kommenden Dienstag 
anstehenden Valentinstag. Das Brauchtum 
dieses Tages geht laut Wikipedia auf das 
Fest des Heiligen Valentinus zurück, eines 
Märtyrers, in dessen Hagiografie mögli-
cherweise die Vitae mehrerer Märtyrer 
dieses Namens zusammengeflossen sind. 
Erstmals begangen wurde das Fest des hei-
ligen Valentinus im 14. Jahrhundert, als die 
Tradition der höfischen Liebe florierte, in 
den Kreisen um den englischen Schriftstel-
ler und Dichter Geoffrey Chaucer mit der 
romantischen Liebe assoziiert. Im England 
des 18. Jahrhunderts entwickelte es sich zu 
einer Gelegenheit, bei der Liebende ihre 
Gefühle füreinander zum Ausdruck brach-

ten, indem sie einander Blumen und Süßig-
keiten schenkten und Grußkarten („Valen-
tines“) schickten. Die erste Beschreibung 
des 14. Februar als jährliches Fest der Lie-
be erscheint in der angeblich von König 
Karl VI. von Frankreich im Jahre 1400 in 
Mantes-la-Jolie herausgegebenen Charter 
of the Court of Love. Sie beschreibt große 
Festlichkeiten mit Festmahl, Wettbewer-
ben zu Liebesliedern und -poesie, Turnier-
kämpfen und Tanz, bei denen Mitglieder 
des königlichen Hofes zugegen waren. 
Das älteste erhaltene Werk zum Valen-
tinstag ist ein Rondeau von Herzog Karl 
von Orléans aus dem 15. Jahrhundert an 
seine Frau, der diese Zeilen während der 
Gefangenschaft im Tower of London nach 
der Schlacht von Azincourt im Jahre 1415 
schrieb, das wie folgt beginnt: „Je suis des-
ja d’amour tanné, ma tres doulce Valen-
tinée,“ – „Ich bin schon krank vor Liebe, 
meine süße Valentine.“

Valentinstag in Königstein
Zwar ist dieser Tag längst zu einem kom-
merziellen geworden; nichtsdestotrotz 
bleibt es jedem selbst überlassen, der Ro-
mantik nach seiner eigenen Regie Raum 
zu geben. Die Königsteiner Gastronomie, 
Dienstleister und der Handel sind in je-
dem Fall mit Sonderaktionen/-angeboten 
gewappnet, damit das Passende gefunden 
werden kann. 
Das kann das romantische Dinner bei 
Kerzenlicht ebenso sein wie die wärmen-
de Tasse Kaffee oder Tee und ein verfüh-
rerisch leckeres Gebäck im Café. Oder 
wie wäre es mit einem Kleidungsstück 
in den Trendfarben des sich nähernden 
Frühjahrs, schöner Wäsche für „Unten-
drunter“ oder dem blühenden Farbtupfer 

in Form von Strauß oder Blumenzwie-
beln, um dem tristen Grau des Winters 
etwas entgegenzusetzen? 
Eine sportlichere Alternative wäre die 
kostenfreie Königsteiner Gesundheits-
wanderung „Was für‘s Herz!“, die im Vor-
feld des Valentinstags unter Leitung von 
Gesundheitswanderführerin Marie-Lou-
ise Vogel am kommenden Sonntag, 12. 
Februar, um 10 Uhr ab Treffpunkt Kli-
nik Königstein der KVB, Sodener Straße 
43, startet. Veranstalter ist die Kur- und 
Stadtinformation der Stadt Königstein 
im Taunus Im Prinzip sind jedenfalls der 
Fantasie kaum Grenzen gesetzt, seiner 
Liebe mit einem persönlichen Präsent 
und am besten mit miteinander verbrach-
ter Zeit Ausdruck zu verleihen. 

Vorschau
Und einmal dabei, nach dem eher veran-
staltungsärmeren Jahresstart wieder rich-
tig durchzustarten, wächst zusätzlich die 
Vorfreude auf das kommende Frühlings-
erwachen samt der damit verbundenen 
Wiederkehr der Freiluftveranstaltungen. 
Details dazu werden Schritt für Schritt 
bekannt gegeben. 
Zu den Höhepunkten zählt zweifelsfrei 
am Sonntag, 30. April, der unter Feder-
führung des Lions-Förderverein König-
stein-Burg veranstaltete 10. Königsteiner 
Benefizlauf rund um die Villa Borgnis, 
Hauptstraße, Kurpark und das liebliche 
Woogtal. Die Vorbereitungen dazu sind 
in vollem Gange. Das vom Verein Hand-
werk und Gewerbe in Königstein (HGK) 
organisierte Frühlingsfest mit Autoschau 
und verkaufsoffenem Sonntag findet die-
ses Jahr am 13. und 14. Mai jeweils von 
13 bis 18 Uhr statt. 

„Blühendes Herz im Kurpark“ aus dem letzten Frühjahr. Foto: Puck



Königsteiner Geschäftswelt 

Lösungsagentur 

Heidi Ehniss
für Managementsysteme mit Herz

Mein Service für Sie:
L Optimierung von organisatorischen  
 Abläufen und der kompletten Administration
L Einführung und Ausbau von  
 Qualitätsmanagementsystemen 
L Kommunikations- und Teamschulungen
L Erstellung von Datenschutzkonzepten  
 nach der DSGVO 
L Kaufmännische Unterstützung bei Engpässen 
 von Urlaub, Krankheit, Mutterschutz und mehr

www.heidi-ehniss.de L 0173 - 65 41 237 L Heidi.Ehniss@t-online.de

Nutzen Sie meine langjährige Erfahrung und  
mein besonders Talent in Organisationsthemen

Silke Janß, 
DEKRA zertifi zierte 
Sachverständige 
für Immobilien-
bewertung D1

Immobilienhaus Königstein GmbH
Telefon: +49 (0) 6174 - 969 9989
info@immobilienhaus-koenigstein.de

SIE SUCHEN EINEN 
TOP-MAKLER?
Vertrauen Sie unserer 
ausgezeichneten Expertise!

Wir suchen ständig hochwertige Objekte 

sowie besondere Einzelstücke. 

( )

Telefon:  +49 (0) 6174 - 96 94 248 
Fax:        +49 (0) 6174 - 96 94 249 
www.auktionshaus-koenigstein.de 
info@auktionshaus-koenigstein.de

Hauptstraße 12 · 61462 Königstein

Ihr Partner 
in Sachen Sicherheit

Elektronische und 
mechanische Absicherungen

seit über 25 Jahren

Hauptstraße 38 · 61462 Königstein · Tel.: 06174 25381

www.rstk.de · info@rstk.de

Jetzt Ihre Immobilie  
Taunus First

www.sofort-bewerten.de

06174 - 25 777 99
GLEICH TERMIN VEREINBAREN

CENTURY 21 Taunus First
Immobilienkauf oder -verkauf ist es mangels eigener fundierter 
Marktkenntnisse ratsam,  sich kompetente, faire und zuverlässi-
ge Beratung und Betreuung an die Seite zu holen. Diese Emp-
fehlung gewinnt in der momentanen Phase nochmals an Ge-
wicht, in der in zahlreichen Medien infolge gestiegener Zinsen 
und hoher Inflation von einer damit verknüpften Konjunkturun-
sicherheit und angespannten Situation des Immobilienmarktes 
die Rede ist.
Beim Team der „CENTURY 21 Taunus First“ in der Kloster-
straße 15b in Königstein sind Sie mit ihrem Anliegen in jedem 
Fall an der richtigen Adresse. Dafür steht Arnd Odekerken im 
gesamten Hochtaunus-, Main-Taunus-Kreis und dem Rhein-
Main-Gebiet tätiger eigenständiger Geschäftsführer des bekann-
ten Immobiliennetzwerks CENTURY 21. 
Getreu der von ihm geprägten und patentierten Maxime „Ode-
kerken, mehr als ein Makler. Viel mehr.“ schnüren die im Kö-
nigsteiner beziehungsweise Liederbacher Büro ansässigen Im-
mobilienprofis für ihre Klienten ein auf das jeweilige Objekt 
individuell zugeschnittenes Rundum-Sorglos-Konzept. Herz-
stück ist der auf der sogenannten SWOT-Analyse basierende 
handgeschriebene Marketingplan. Dieser zeigt dem Eigentümer 
klar und strukturiert sowohl Stärken und Schwächen seiner Im-
mobilie als auch Chancen und Risiken der gewählten Vermark-
tungsstrategie auf. 
Ein weiteres Plus: Zur Vermeidung von unnötigem „Besichti-
gungstourismus“ wird das zum Verkauf oder Vermietung ste-
hende Objekt vor dem Start öffentlicher Werbemaßnahmen zum 

einen in der „Century 21-Datenbank vorgemerkten Kunden of-
feriert. Zum anderen besteht auf Wunsch der optionale Einsatz 
von Digital Staging beziehungsweise visualisierenden 3D-Pano-
rama Touren mittels modernster Matterport-Technik. 
Erst nach Abschluss der Selektionsphase präsentiert der zertifi-
zierte CENTURY 21 Immobilienmakler dann eine Auswahl von 
Kaufinteressenten und  führt bei Bedarf gerne die abschließen-
den Verhandlungen. Das Rundum-Sorglos-Servicepaket wird 
durch die Unterstützung des Käufers bei der Finanzierung der 
Immobilie ebenso abgerundet wie durch die Organisation von 
Kaufvertragsentwurf und Notartermin. Bei Mietobjekten be-
inhaltet das Konzept die Erstellung des Vertrags sowie die Über-
gabe an den Mieter.
Damit nicht genug der Vorteile für die Klienten von „CENTURY 
21 Taunus First“. Weil der weltweit agierende Netzwerkpartner 
– CENTURY 21 – unter anderem Marktführer in den U.S.A., 
Kanada, China, Frankreich, Belgien und weiteren Ländern ist, 
zählt auch die Vermittlung von Auslandsimmobilien zum Portfo-
lio. Ebenso profitieren ausländische Kunden, die in Deutschland 
auf Immobiliensuche sind, vom maximalen Mehrwert. 
Alles in allem ein Vermarktungsmodell, mit dem Arnd Odeker-
ken nur wenige Jahre nach seinem im Jahr 2012 vollzogenen 
Schritt in die Immobilienwelt neue Maßstäbe in der Branche 
gesetzt hat. 
Dabei war es im Prinzip für den gelernten Bankkaufmann nach 
über zwei Jahrzehnte währender Investmenttätigkeit für deut-
sche und auch internationale Banken und einschlägig gesam-

 „Villa Dettweiler“ in Kronberg Foto: Odekerken
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Hauptstraße 22  ·  61462 Königstein  ·  Telefon 06174 5839
www.kosmetik-oerder.de

OERDER
KOSMETIKSTUDIO

Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit!
Ultraschallbehandlung plus 

Bio Cellulose Maske
95,– Euro (anstatt 130,– Euro)

Durch die Ultraschallbehandlung wird der Zellstoffwechsel angeregt, 
der Lymphfluss aktiviert und die Wirkstoffe der Bio Cellulose Maske in tiefere 

Gewebeschichten eingeschleust. Ihre Haut erhält wieder 
mehr Volumen, Elastizität und feine Fältchen verschwinden.

Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Termin, 
wir freuen uns auf Sie!

Hauptstraße 21  ·  61462 Königstein im Taunus
Tel: 06174 92 29 74 

www.AKZENTE-schmuck.de · Mail: info@AKZENTE-schmuck.de

• Schmuck, Gold, Platin, Silber, Magnetschließen
• Perlen, Edelsteine, Diamanten, Bernstein
• Design, Anfertigung & Umarbeitung
• Goldschmiedearbeiten & Reparaturen
• Uhrenservice – Batteriewechsel & Uhrenarmbänder

Goldankauf 
Wir kaufen Schmuck, Uhren, Münzen und Barren 

zu unseren aktuellen Konditionen an.

Wir freuen uns auf Sie und beraten Sie gerne!
Montags bis freitags 9.30 – 13.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Samstags 9.30 – 13.00 Uhr

CENTURY 21 Taunus First

melter Erfahrung im Immobiliensegment der berühmte „Sprung 
ins kalte Wasser“. Als Rüstzeug brachte er neben seiner bestan-
denen Ausbildung zum zertifizierten Immobilienmakler (IHK) 
Leidenschaft und Gradlinigkeit mit. „Dank eines Bekannten 
hatte ich eigentlich nur aus Spaß und Freude mal in den Beruf 
hineingeschnuppert. Doch dann führte eines zum anderen und 
als sich die Chance bot, am 1. Januar 2013 als Erster hier in der 
Region ein Partnerbüro von CENTURY 21 zu eröffnen, habe ich 
die Chance ergriffen“, blickt Odekerken schmunzelnd auf seine 
Anfänge als Immobilienmakler zurück. 
Nur fünf Jahre später konnte er als Lohn für starkes strategisches 
Arbeiten die goldenen Centurion und Double Centurion-Trop-
häen als umsatzstärkster Makler Deutschlands und International 
entgegennehmen. Darüber hinaus schaffte es „CENTURY 21 
Taunus First“ in den letzten beiden Jahren in die Top 100 von 
Focus. Bei dieser Online-Erhebung werden Empfehlungen von 
Kollegen ermittelt. Die Makler mit den meisten Nennungen wer-
den in der Top-Liste aufgelistet. 
Auf Lorbeeren ausruhen ist dennoch Arnd Odekerkens Sache 
nicht. Dies vor Augen baut er sein Tätigkeitsfeld sukzessive 
aus. Beispielsweise ist er Gründungsmitglied des Unternehmer-
Netzwerkes MAINLINK-Frankfurt (www.mainlink-frankfurt.
de) mit aktuell 24 vertretenen Gewerken. Damit wäre der Bogen 

zur Projektentwicklung, einem weiteren Standbein, geschla-
gen. Auf diese Weise hatte er in letzter Zeit maßgeblichen An-
teil an fast 50 entstandenen Wohneinheiten in der Region. Stolz 
schwingt außerdem in seiner Stimme, als er vom realisierten Be-
sitzerwechsel  der „Villa Dettweiler“ in

Die Betriebe der 
Königsteiner Innenstadt 

wünschen einen 
schönen Valentinstag!

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

– SEIT 1969 –
HAUPTSTRASSE 18 · TEL. 16 60

herrenausstatter.ernst

– HERRENAUSSTATTER –
– MASSKONFEKTION –

– SEIT 1970 –
HAUPTSTR. 22 · TEL. 15 83

damenschuhe.annyernst

– DAMENSCHUHE –
– HANDTASCHEN –
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Das Team von CENTURY 21 Taunus First in der Klosterstraße 15b in Königstein. Foto: Odekerken
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Die Höhepunkte des Hochtaunus auf einen Blick
Hochtaunuskreis (kw)–Pünktlich zum 
Start in das neue Jahr wurde die touristi-
sche Image-Broschüre des Hochtaunuskrei-
ses komplett überarbeitet und zeigt einmal 
mehr, welche attraktiven Angebote es in den 
13 Kommunen des Hochtaunuskreises gibt. 
Dabei wurde die Broschüre aktualisiert, mit 
viel neuem Bildmaterial ausgestattet und na-
türlich auch um neue Ausflugsziele ergänzt, 
wie beispielsweise den Hardtbergturm in 
Königstein.
„Insgesamt zeigt die Broschüre eindrucks-
voll, dass der Hochtaunus eine Region ist, in 
der man gerne lebt und Urlaub macht“, stellt 
Thorsten Schorr, Erster Kreisbeigeordneter 
und Tourismusdezernent des Hochtaunus-
kreises die Broschüre vor. 
„Auch wenn der Tourismus im Hochtaunus 
nicht Wirtschaftsfaktor Nummer Eins ist, 
trägt er doch maßgeblich zur Wirtschaft-
lichkeit der Region bei. Und die Infrastruk-
tur, die für Besucherinnen und Besucher der 
Region geschaffen wird, wird natürlich im 
Alltag in erster Linie von unseren Bürgerin-
nen und Bürgern genutzt, so dass der Tou-

rismus auch zu unserer hohen Lebensquali-
tät im Hochtaunuskreis beiträgt. Wir freuen 
uns, Gästen von nah und fern mit dieser Bro-
schüre Lust auf einen Besuch im Taunus zu 
machen.“
Das Titelbild der Broschüre zeigt eines der 
Highlights der Region: Das Römerkastell 
Saalburg ist das am besten rekonstruierte 
Römerkastell weltweit und bietet mit seiner 
Lage direkt am Limes, der als UNESCO-
Welterbe ausgezeichnet wurde, interessante 
Einblicke in Geschichte, Kultur und Le-
bensart der Römer. Neben der Saalburg gibt 
es noch viele weitere sehenswerte Ziele im 
Hoch- taunuskreis: Keltische Anlagen und 
Wege, mittelalterliche Burgen, Denkmäler 
und Ruinen sowie schmucke Kirchen und 
Schlösser sind Zeugnisse der bewegten Ge-
schichte des Kreises. Darüber hinaus sind 
museale Einrichtungen wie das Freilichtmu-
seum Hessenpark und das Vortaunusmuse-
um in Oberursel in der Broschüre vertreten. 
Auch Attraktionen für Familien, wie etwa 
der Kletter- wald Taunus, der Opel-Zoo oder 
der Freizeitpark Lochmühle werden in der 

Broschüre natürlich vorgestellt.
Gleich auf der ersten Seite der Broschüre 
werden die 13 Städte und Gemeinden des 
Hochtaunus- kreises zur besseren Übersicht 
auf einer Karte verortet und auf einen Blick 
mit ihren Attraktionen dargestellt. Ein Por-
trait der Region stimmt die Leserinnen und 
Leser auf eine Reise in den Hochtaunuskreis 
ein, bevor alle Kommunen im Kreis, unab-
hängig von ihrer Größe, mit einem Ortspor-
trait und den wichtigsten Sehenswürdigkei-
ten kurz vorgestellt werden. 
Denn egal ob die Kreis- und Kurstadt Bad 
Homburg v.d. Höhe, das erfindungsreiche 
Friedrichsdorf, Hoch-Genuss in Glashüt-
ten, Grävenwiesbach mitten im Grünen, 
der heilklimatische Kurort Königstein im 
Taunus, Natur und Kultur in der Burgstadt 
Kronberg, die Kleeblattstadt Neu-Anspach, 
die Brunnenstadt Oberursel (Taunus), die 
Feldberggemeinde Schmitten im Taunus, 
Steinbach (Taunus) vor den Toren Frank- 
furts, die Buchfinkenstadt Usingen, das Ap-
felweindorf Wehrheim oder die idyllische 
Weiltalgemeinde Weilrod – jeder Ort ver-

fügt über seinen ganz eigenen Charme und 
hat seinen Besuchern einiges zu bieten.
Beim Durchblättern der Broschüre wird 
deutlich, dass der Hochtaunus eine Region 
ist, wie es sie in Deutschland kein zweites 
Mal gibt.  Mit der prächtigen Naturland-
schaft des Naturpark Taunus und des Heil-
klima-Park Hochtaunus gibt es nirgendwo 
sonst eine vergleichbare Mittelgebirgsre-
gion, die in unmittelbarer Nähe einer Met-
ropole wie Frankfurt liegt und gleichzeitig 
voller großer und span- nender Geschichte 
steckt, die auf vielfältige Art und Weise ent-
deckt werden kann.
Erhältlich ist die Broschüre kostenfrei in der 
Tourist-Information im Taunus-Informati-
onszentrum an der Hohemark in Oberursel 
sowie an allen touristischen Stellen (Tourist-
Informationen, Bürgerbüros und Freizeit-
einrichtungen) der Städte und Gemeinden 
im Hochtaunuskreis. Rund um die Uhr kann 
die Broschüre außerdem auf der Taunus-
Webseite www.taunus.info im Bereich „Ser-
vice & Infos“ bestellt werden und auch kos-
tenlos heruntergeladen werden.

Jede Blutspende zählt: Hätte, könnte, sollte – machen!
Königstein (kw) – Blut wird kontinuierlich und jeden Tag 
benötigt. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden 
täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lü-
ckenlose Versorgung der Krankenhäuser zu gewährleisten 
und Patientinnen und Patienten aller Altersklassen ausrei-
chend zu versorgen.
Einer für alle und alle für einen? 
Nicht ganz: Etwa drei Prozent der Bevölkerung spen-
den Blut. Gleichzeitig ist der Bedarf an Blutspenden zur 
Versorgung von Patienten konstant hoch: „Viele Men-
schen kommen meist erst mit dem Thema Blutspende in  
Kontakt, wenn sie selbst oder ein naher  
Angehöriger schwer erkrankt und auf die le-

bensrettende Blutspende angewiesen ist“.  
Unter www.blutspende.de/termine kann man sich gleich den 
nächsten Blutspendetermin in Königstein reservieren lassen.

Nächster Blutspendetermin:
Donnerstag, 16. Februar,
von 15.15 bis 19.45 Uhr

Haus der Begegnung
Bischof-Kaller-Str. 3

in Königstein

Jede Blutspende zählt. Hätte, könnte, sollte – einfach machen! 
Jetzt Gutes tun. Blut spenden ist in der Regel nicht schwer: 

Benötigt wird eine Stunde Zeitaufwand, davon dauert die rei-
ne Blutentnahme nur knapp 10 Minuten. Abgenommen wer-
den 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann ein ge-
sunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder ausgleichen. 
„Der kleine Piks für den Spender schenkt der Empfängerseite 
oftmals maximale Hoffnung. Ein Großteil der Blutspenden 
kommt bei der Behandlung von Krebspatienten zum Einsatz.“
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservie-
rung möglich.
Alle Termine sowie kurzfristige Änderungen, aktuelle Maß-
nahmen und Informationen rund um das Thema Blutspende 
erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de oder 
telefonisch unter 0800 11 949 11.

Niedrigere Steuerzinsen: Steuerverwaltung informiert  
über schnelle Umsetzung

Hessen (kw) – „Viele Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Unternehmen in Hessen erhalten 
in diesen Tagen Post von ihrem Finanzamt. 
Rund 925.000 an die neue Rechtslage ange-
passte Zinsbescheide versendet die Hessi-
sche Steuerverwaltung aktuell. Steuernach-
zahlungen und Steuererstattungen werden 
rückwirkend ab dem 1. Januar 2019 mit dem 
niedrigen Zinssatz von 1,8 Prozent pro Jahr 
verzinst. Wer bisher für den Verzinsungs-
zeitraum ab dem 1. Januar 2019 nach der 
alten Gesetzeslage sechs Prozent Zinsen 
pro Jahr gezahlt hat, bekommt Geld zurück. 
Waren die Zinsfestsetzungen vorläufig aus-
gesetzt, kann es durch die Neuberechnung 
der Zinsen zu Nachzahlungen kommen. 
Wer bisher Erstattungszinsen mit dem alten 
Zinssatz erhalten hat, muss dieses Geld nicht 
mehr zurückzahlen, hier gilt der Vertrauens-
schutz und den Bürgerinnen und Bürgern so-
wie Unternehmen entstehen keine Nachteile. 
Unterm Strich entlastet die Neuregelung die 
betroffenen Steuerpflichtigen und Unterneh-
men in Hessen um knapp eine Milliarde Eu-
ro. Besonders in diesen Zeiten, wo fast alles 

teurer wird, hilft jede Entlastung. Wir haben 
uns daher bemüht, diese bundesweit geltende 
Neuregelung möglichst zügig umzusetzen“, 
erklärte Hessens Finanzminister Michael 
Boddenberg heute in Wiesbaden.

Bundesverfassungsgericht hat ent-
schieden
Das Bundesverfassungsgericht hat den bun-
desgesetzlichen Zinssatz von jährlich sechs 
Prozent für Steuernachzahlungen und -er-
stattungen im Juli 2021 für verfassungswid-
rig erklärt, da der seit 1961 geltende Zinssatz 
nicht mehr zeitgemäß sei. Hessen hatte sich 
aufgrund des in den vergangenen Jahren 
niedrigen allgemeinen Zinsniveaus sowie im 
Sinne der Bürgerinnen und Bürger und des 
Bürokratieabbaus für eine vollumfängliche 
Abschaffung der Verzinsung von Steuer-
nachforderungen und -erstattungen einge-
setzt.
Rückwirkend seit dem 1. Januar 2019 beträgt 
der Zinssatz für alle offenen Fälle jetzt nur 
noch 1,8 Prozent jährlich (beziehungsweise 
0,15 Prozent monatlich). Die Regelung gilt 

für Verzinsungszeiträume ab dem 1. Januar 
2019 und ist in allen offenen Fällen anzu-
wenden.

Betroffene werden automatisch 
informiert
Ein Antrag zur Neuberechnung der Steuer-
zinsen durch die Bürgerinnen und Bürger 
oder Unternehmen ist nicht notwendig. Soll-
ten Steuerpflichtige von der Neuregelung 
betroffen sein, erhalten sie automatisch in 
diesen Tagen einen entsprechenden Bescheid 
des zuständigen Finanzamts.
Aus rechtlichen Gründen müssen in man-
chen Fällen auch so genannte Null-Beschei-
de verschickt werden, also Bescheide, bei 
denen es keine oder nur geringfügige Abwei-
chungen von bisherigen Ergebnissen gibt, 
die aber formal bei einspruchsbehafteten 
und ausgesetzten Zinsfestsetzungen notwen-
dig sind. Bei rund 935.000 Fällen, bei denen 
es zu keinen Änderungen kam, mussten kei-
ne Bescheide verschickt werden.

Keine Nachteile durch Neuregelung

Die durch die Senkung von sechs auf 1,8 
Prozent notwendige Neuberechnung bereits 
festgesetzter Nachzahlungs- und Erstat-
tungszinsen erfolgt mit der Maßgabe, dass 
der aufgrund der Neuberechnung geänderte 
Zinsbescheid in der Summe zu keinem für 
die Steuerpflichtigen schlechteren Ergebnis 
führt als der ursprüngliche Bescheid.
Soweit der Zins für einen Steuerfall bislang 
noch nicht festgesetzt worden ist, erfolgt die 
Zinsberechnung uneingeschränkt mit dem 
neuen Zinssatz von 1,8 Prozent.
„Knapp eine Milliarde Euro weniger Steu-
erzinsen. Das ist eine gute Nachricht für alle 
betroffenen Bürgerinnen und Bürger sowie 
Unternehmen und es ist ein Beleg dafür, wie 
aus der Zeit gefallen der alte, viel zu hohe 
Steuerzins war“, sagte Finanzminister Bod-
denberg. „Wir haben uns immer für mehr 
Bürgerfreundlichkeit und weniger Bürokra-
tie eingesetzt. Ein Etappenziel haben wir er-
reicht. Der Zinssatz wird künftig alle zwei 
Jahre überprüft und gegebenenfalls an die 
Marktverhältnisse angepasst.“

Preisträger von Jugend musiziert gestalten Schlosskonzert  
in Bad Homburg

Hochtaunuskreis (kb) – Hochbegabte Ju-
gendliche, die meisten als Preisträger und 
Preisträgerinnen bei Jugend musiziert aus-
gezeichnet sowie ein außergewöhnliches 
Programm erwartet die Besucher und Besu-
cherinnen des dritten Orchesterkonzerts der 
Schlosskonzerte.
Ganz im Zeichen der Jugend steht das dritte 
Orchesterkonzert am Freitag, 24. Februar um 
19.30 Uhr in der Bad Homburger Schlosskir-
che, Eingang Herrngasse. Die Junge Strei-
cherakademie Mainz und die Young Mozart 
Players aus Wiesbaden werden unter der Lei-
tung von Christian Rohrbach und Prof. An-
nette Seyfried ein anspruchsvolles Programm 
präsentieren. Ausgewählte junge Streicher 
und Streicherrinnen, die allermeisten mit 
Preisen bei Jugend musiziert „dekoriert“, 
spielen Mozarts berühmte „kleine Nacht-
musik“, Brittens Serenade für Tenor, Horn 
und Streicher op. 31 und Dvoráks grandiose 
Serenade E-Dur für Streichorchester op. 22. 

In diesem Konzert wird deutlich werden, 
auf welch hohem Niveau junge Musiker und 
Musikerinnen  zwischen zwölf und 20 Jahren 
musizieren können. Der junge Tenor Fabian 
Kelly und Andreas Becker am Horn über-
nehmen an diesem Abend die Solistenparts. 
Der deutsche Tenor Fabian Kelly studierte zu-
nächst Schulmusik und Klavier, dann Gesang 
an der Hochschule in Mainz in der Klasse von 
Andreas Karasiak. 
Seine rege Konzerttätigkeit führte ihn bereits 
durch ganz Deutschland und Europa nach 
Malta, England, Antwerpen, Luxembourg 
und in die Schweiz, ebenso nach Japan und 
Korea. Fabian Kelly arbeitete mit Orchestern 
wie „La Petite Bande“, „La stagione Frank-
furt“, der „Lautten Compagney“ unter der 
Leitung von Wolfgang Katschner, dem EU-
BO, „l’arpa festante“, dem Mainbarockor-
chester, der Palatina-Klassikphilharmonie an 
der Saar, der Staatsphilharmonie Rheinland-
Pfalz und weiteren renommierten Ensembles. 

Der junge aufstrebende Tenor, zweifacher 
Preisträger des Meistersingerwettbewerbes 
Neustadt an der Weinstraße und des Fritz-
Wunderlich-Stipendiums, arbeitete bereits 
mit international renommierten Dirigenten 
wie Ton Koopman, Masaaki Suzuki, Sigis-
wald v. Kuijken, Andreas Scholl, Wolfgang 
Katschner, Alfredo Bernadini, Manfredo 
Kraemer, Ralf Otto und Leo Krämer zusam-
men. Meisterkurse bei Claudia Eder, Andreas 
Scholl, Terry Wey und anderen ergänzen sei-
nen musikalischen Werdegang.
Andreas Becker erhielt im Alter von sechs 
Jahren seinen ersten Klavierunterricht. Das 
Horn entdeckte er mit elf Jahren für sich und 
begann seine Ausbildung bei Reinhold Ernst, 
ehe er 2013 in der Hornklasse von Prof. Si-
bylle Mahni an der Hochschule für Musik 
Saar sein Bachelorstudium aufnham. Zahl-
reiche Meisterkurse, u. a. bei Prof. Marie-
Luise Neunecker, Prof. Jörg Brückner und 
Sarah Willis, lieferten wichtige musikalische 

Impulse und schon während seines Studi-
ums sammelte er Orchestererfahrung in der 
Jungen Deutschen Philharmonie, dem Beet-
hovenorchester Bonn, dem Staatstheater Kas-
sel und der Neuen Philharmonie Westfalen. 
Weitere Aushilfstätigkeiten führten ihn zum 
Frankfurter Opern- und Museumsorchester, 
der Badischen Staatskapelle Karlsruhe und 
dem Münchner Kammerorchester. Nach Zeit-
verträgen bei der Deutschen Radio Philhar-
monie Saarbrücken-Kaiserslautern und im 
Sinfonieorchester Wuppertal ist er seit De-
zember 2018 als 1. Solo-Horn bei der Deut-
schen Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz in 
Ludwigshafen fest angestellt. 
Die Karten für das Konzert kosten zwischen 
18 und 54 Euro und sind bei den Bad Hom-
burger Schlosskonzerten unter 06007 930076 
oder per E-Mail Karten@BadHomburger-
Schlosskonzerte.de und der Tourist Info + 
Service im Bad Homburger Kurhaus unter 
06172 178 3710 erhältlich.
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Maria Himmelfahrt
im Taunus

Pastoralteam:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Benedikt Wach ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien 
um 17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmen-
schen und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder 

Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausge-
bet, das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Ger-
ne können Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen 
und so Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es 
auf unserer Homepage unter www.mariahimmelfahr-
timtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet be-
kommen, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarr-
blatt@mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. von 
9 – 12 Uhr und Mi. von 14:00 – 17:00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie 
auf der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso 
finden Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibun-
gen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter 
sprechen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, un-
ter der wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen wer-
den die erforderlichen Hygienemaßnahmen einge-
halten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50  *  06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

***
Donnerstag, 09.02.
12.00 Uhr kl. Pfarrsaal Ma(h)l gemeinsam essen
Samstag, 11.02.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 12.02.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
 † János Szöke

Termine
Donnerstag, 09.02.
12.00 Uhr kl. Pfarrsaal Ma(h)l gemeinsam essen
Donnerstag, 16.02.
17.00 Uhr Offener Trauerkreis
  Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. In der 
Geschäftsstelle des ambulanten Hospizdienstes 
Arche Noah, Herzog-Adolph-Straße 2, König-
stein

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 12.02.
18.00 Uhr Kirche Ökumenisches Abendgebet

Termine
Mittwoch, 15.02.
12.30 Uhr  Gemeinsam essen – Anmeldung bis Sonntag 

bei Ursula Riehl, Tel.: 06174/62753

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 11.02.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***Mittwoch, 15.02.
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe

Termine
Donnerstag, 14.02.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorennachmittag

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50  *  Fax: 06174 – 25 50 525 

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr,

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***
Donnerstag, 09.02.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 16.02.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Termine
Mittwoch, 15.02.
15.00 Uhr Pfarrsaal Frohe Runde 

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro: Pfarrgasse 1
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros:

Fr 9.00 – 12.00 Uhr
***

Zurzeit ist das Büro telefonisch und per Mail über das 
Büro Kronberg zu erreichen. Hier ist Frau Elsbeth 
Raczek Ihre Ansprechpartnerin. Vor-Ort-Termine kön-
nen bei Bedarf vereinbart werden.

Tel. 06174 - 25 50 544
st.vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Öffnungszeiten: Di und Fr 10.00 - 12.00 Uhr
Sie können sich aber auch gerne im Zentralen Pfarr-
büro melden beispielsweise wenn Sie eine Messe be-
stellen wollen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis

Sonntag, 12.02.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe

Termine:
Donnerstag, 09.02.
15.00 Uhr gr. Saal Seniorentreff Schloßborn
Dienstag, 14.02.
15.30 Uhr gr. Saal kfd - Frauenkreis
 Faschingsfeier

KATHOLISCHE 
KINDERTAGESSTÄTTEN

KiTa und St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
06174-55 45
kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3, 06174 – 2 28 56
kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1, 06173 – 18 17
kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Marienruhe
Schloßborn, Johann-Marx-Straße 1, 06174 - 61037
kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Christophorus
Glashütten, Schulstraße 5a, 06174 - 61045
KiTa-Christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter 
https://www.kitas-mhit.info/

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein in der 
06. Kalenderwoche 2023 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de 

Donnerstag, 9.2.  
08.45h Spielkreis im Adelheidstift 
16.00h Große Kinderkirche (Kinder ab 2. Klasse)
 Kindermusical „Mose, ein echt cooler Held“
Freitag, 10.2.                            
10.00h  Miteinander Tanzen im  Adelheidstift 
Samstag, 11. 2.                         
10.00h Konfi-Singen im Adelheidsaal
Sonntag, 12.2                           
10.00h Musikgottesdienst
 Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer
 Chorleitung: Dirigent Michael Muche                 
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Montag, 13.2.                         
10.00h Seniorengymnastik im Adelheidstift
19.30h Vokalensemble
Dienstag, 14.2.                         
08.45h Spielkreis im Adelheidstift
10.00h     Treff für Schwangere und Mütter im Adelheid-

stift 
16.00h Konfirmanden K 2024
17.00h Konfirmanden K 2023
Mittwoch, 15. 2.                    
15.00h Gesprächskreis im Adelheidsaal
 „Mahatma Gandhi“
Donnerstag, 16.2.  
08.45h   Spielkreis im Adelheidstift 
16.00h Kleine Kinderkirche (Kinde bis 1.Klasse)  
 „Elisabeth von Thüringen“ 

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche. E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Tel.: 06174 - 7334.      
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard  Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Tel.: 06174-7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de; 
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerabzugs-
fähig quittiert!
Wohnraumangebote und Kleiderspenden bitte hier anmel-
den: ukrainehilfe@koenigstein.de

Do 9.2. 
09.00 Uhr Miniclub
So 12.2.  2. Sonntag vor der Passionszeit (Sexagesimä)
  kein Gottesdienst

Wochenspruch: „Heute, wenn ihr seine Stimme hören wer-
det, so verstockt eure Herzen nicht.“   Hebräer 3, 15

Di 14.2.   
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
Mi 15.2. 

19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Do 16.2.
09.00 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134;
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Freitag, den 10.02.2023
19.00 Uhr  Jugendtreff im Arno-Burckhardt-Saal
Sonntag, den 12.02.2023 (Sexagesimae)
11:15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
11:15 Uhr  Kindergottesdienst im Arno-Burckhardt-Saal
Donnerstag, den 16.02.2023
19.00 Uhr Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Die Gottesdienste werden ohne Zugangsbeschränkung ge-
feiert. Masken können freiwillig getragen werden. .

Büro:   Geöffnet: Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 9.00 – 12.00 Uhr, Gartenstr. 1, 
Tel. 06174 / 7153, Fax 930630. 
www.evangelische-kirche-falkenstein.de-
Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein
@ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon 06174-7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags 
7.30 –17.00 Uhr, Leiterin: Frau Monika 
Leichsenring,  Nüring str. 6, Tel. 5561. 
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Kirchliche Nachrichten für die evangelische Kirche 
Mammolshain vom 09.02.2023-15.02.2023

Sonntag   12.02.   
09.30 Uhr   Gottesdienst  in Neuenhain,  Pfr. Breidenstein 
Dienstag  14.02.   
1.te Gruppe:  15.00 -16.30 Uhr und die 
2.te Gruppe:   16.45 -18.15 Uhr Konfirmandenunterricht in 

Neuenhain

Monatsspruch Februar 2023
Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen.  (1. Mose 21,6)

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen: Tel. 06196-23566
Pfr. Jan Spangenberg, Tel. 06196-9513431 
Pfr. Jan Frey, Tel. 06196-9513432 oder 06196-21413          

Nachrichten
Kirchen

Redaktionsschluss 
für die aktuelle Ausgabe der Königsteiner 
Woche ist immer montags um 17 Uhr!

 – redaktion-kw@hochtaunus.de – 

Heringsessen im  
MGV-Vereinshaus

Falkenstein (kw) – „Am Aschermittwoch 
ist alles vorbei …“ – so heißt es in einem 
Fastnachtsschlager, der in der närrischen 
Jahreszeit oft angestimmt wird. 
Der MGV 1875 Falkenstein denkt auch nach 
drei Jahren Pandemiepause an alle Narren 
und Feinschmecker und lädt am Ascher-
mittwoch wieder zu seinem traditionellen 
Heringsessen in das MGV-Vereinshaus (Alt 
Falkenstein 15) ein. 
Ab 19 Uhr wird ein leckerer, von Sängerin-
nen selbst zubereiteter Hering nach Haus-
frauenart mit „Pellmännern“ angeboten. 
Um gut vorbereitet zu sein, werden alle 
Feinschmecker gebeten, ihre Teilnahme bei 
dem 1. Vorsitzenden Markus Schleicher un-
ter Tel. 061744582 oder markus.schleicher@
gmx.de kurz anzumelden. 
Der MGV freut sich auf ein volles Haus und 
wünscht schon jetzt einen guten Appetit!

Einbruch in Mehrfamilienhaus
Königstein (kw) – Am Donnerstag,  
2. Februar, verschafften sich unbekannte  
Täter im Zeitraum von 9.40 bis 18.56 Uhr Zu-
gang zur Wohnung eines Mehrfamilienhau-
ses in der Kronberger Straße, indem diese ein 
Fenster mit Hilfe von Werkzeug aufhebelten. 
Daraufhin durchsuchten sie die Wohnung 
nach Wertgegenständen und wurden fündig: 
eine unbekannte Summe Bargeld, Weinfla-
schen und ein Schlüsselbund wurden entwen-
det. So entstand ein Sachschaden von rund 
300 Euro. Zeuginnen und Zeugen werden  
gebeten, sich bei der Polizeistation König-
stein zu melden: (06174) 9266-0.
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Irmgard Villmer 
geb. Katschner 

* 14. 4. 1937            † 31. 12. 2022 

Danke
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in der Trauer mit uns verbunden 

fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank geht an die Mitarbeiter des Pflegeheims „Sonnenhof“  
für die fürsorgliche Betreuung und Pflege, an die Hausarztpraxis Dr. Melz,  

an Herrn Diakon J. Weckler für seine trostreichen Worte  
sowie an die Pietät Fischer, Familie Althaus, für die Unterstützung

und liebevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Karl Villmer
im Namen aller Angehörigen

Königstein, im Februar 2023

Wenn ihr an mich denkt, 
seid nicht traurig,
sondern habt den Mut, 
von mir zu erzählen und zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, 
wie ich ihn im Leben hatte. 

Voll Dankbarkeit und aller Liebe, die sie uns geschenkt hat,
nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma.

Sie war der Mittelpunkt unserer Familie.

Marianna Maninger
geb. Niemann

* 1. Juni 1929            † 25. Januar 2023 

Gereon Maninger
Bettina Maninger

Ulrike Jakobi, geb. Maninger und Manfred
mit Marcel und Selina

Kondolenzadresse: Bettina Maninger, Kapellenstraße 3, 61479 Glashütten

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 15. Februar 2023, um 14.00 Uhr  
auf dem Friedhof in Schloßborn statt.

Freiwillige Feuerwehr Mammolshain-Ts. e.V.

Jahreshauptversammlung
Samstag, den 25. Februar 2023, 20.00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Mammolshain

Tagesordnung

I. Begrüßung und Berichte
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Jahresbericht des Schriftführers

II. Vereinsangelegenheiten
1. Satzungsänderung
2. Anpassung des Mitgliedsbeitrages

III. Neuwahlen
1. Wahl der/des Vorsitzenden
2. Wahl der/des stellv. Vorsitzenden
3. Wahl der/des Schriftführer/in
4. Wahl der/des Kassenwart/in
5. Wahl der/des stellv. Schriftführer/in
6. Wahl der/des stellv. Kassenwart/in
7. Wahl der/des Mannschaftssprecher/in

IV. Verschiedenes
1. Ehrungen
2. Unsere Gäste haben das Wort
3. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung müssen dem Vorstand bis zum  
22. Februar 2023 schriftlich vorliegen. Der Entwurf zur Satzungsände-
rung kann am 16. Februar und 23. Februar jeweils von 19 bis 20 Uhr in 
der Feuerwache, Oberstraße 4 in Mammolshain, eingesehen werden.

5. Jahresbericht des Jugendwartes 
6. Jahresbericht des Kassenführers
7. Bericht der Kassenprüfer

 8.  Wahl der/des  
Zeug- & Gerätewart/in

 9.  Wahl der/des Vertreter/in  
der Alters- & Ehrenabteilung

10.  Wahl der/des Vertreter/in  
der fördernden Mitglieder

11. Wahl zweier Kassenprüfer/innen

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2023

der Freiwilligen Feuerwehr 
Falkenstein e.V. 

am Freitag, dem 3. März 2023
um 20.00 Uhr

BGH Falkenstein, kleiner Saal

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2.  Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3.  Auf Antrag: Verlesen des Protokolls der JHV 2022
4.   Berichte: Wehrführer, Schriftführer, Jugendwart, 

Kassierer
5.  Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Vorstandes
6.  Ehrungen
7.   Wahl zur Wehrführung:  

Nachwahl des stellv. Wehrführer
8.   Vorstandswahlen: Vorsitzender, stellv. Vorsitzender, 

Schriftführer, Kassierer, Beisitzer
9.  Neuwahl eines Kassenprüfers
10.  Unsere Gäste haben das Wort
11.  Verschiedenes 

Angehörige und Interessenten sind herzlich willkommen.

Der Vorstand

.

UDO KILIAN

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

Stationärer Hospizdienst: 0 60 82 - 92 480
Ambulanter Hospizdienst: 0 61 74 - 63 96 692
www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

„Nicht dem Leben mehr Tage, 
sondern den Tagen mehr 
Leben geben.“ Cicely Saunders

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
und es ist tröstlich für uns zu erfahren,
dass so viele Menschen ihr Leben mit viel Liebe,
Freundschaft, Wertschätzung und Achtung begleitet haben
und sie in guter Erinnerung behalten werden.

Herzlichen Dank allen, die zur Stunde des Abschieds kamen,
die ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise  
zum Ausdruck brachten,
für die lieben geschriebenen und gesprochenen Worte
sowie die stillen Umarmungen der Verbundenheit
und des Mitgefühls, die Blumen und die Geldspenden
sowie der Caritas-Sozialstation für die jahrelange Betreuung.

Wir bedanken uns für die tröstenden Worte von  
Pfarrer Winfried Traudes während der Trauerfeier  
und des Gottesdienstes sowie für die musikalische 
Begleitung durch Magdalena Lappas und Kevin Haubitz.

Wolfgang Buckel
im Namen der Familie

Königstein-Mammolshain, im Februar 2023

Maria 
Buckel

geb. Goldbach

* 10. August 1922            

† 13. Januar 2023
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Man lebt zweimal:
Das erste Mal in der Wirklichkeit.
Das zweite Mal in der Erinnerung.

(H. de Balzac)

Hans-Joachim Decani
* 7. Dezember 1933            † 27. Januar 2023 

Er war der Mittelpunkt unserer Familie.

In Liebe und Dankbarkeit

Rosemarie Decani
Jutta und Dietmar Gehring

Christian Gehring mit Familie 
Philip Gehring

Christina und Peter Kleinschmidt
Max Decani
Lydia Decani

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 17. Februar 2023, um 11.00 Uhr  
auf dem Königsteiner Friedhof statt. Die Urnenbeisetzung im FriedWald  

erfolgt zu einem späterem Zeitpunkt im Familienkreis.

Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Anstelle zugedachter Blumen- und Kranzspenden wäre eine Zuwendung
zugunsten des Palliativteam Löwenzahn Hochtaunus gGmbH:

IBAN: DE 48 5019 0000 6500 8061 82 oder
Deutsche Herzstiftung: IBAN DE 97 5019 0000 0000 1010 10 im Sinne des Verstorbenen.

Für den Magistrat 
der Stadt Königstein im Taunus 

Leonhard Helm
Bürgermeister

Die Stadt Königstein im Taunus trauert um ihren 

Stadtältesten  
Stadtbrandinspektor a. D.

Hans-Joachim Decani
Träger des Deutschen Feuerwehrkreuzes in Gold 

Er verstarb am 27. Januar 2023 im Alter von 89 Jahren.

Herr Decani trat 1959 in den Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Königstein ein  
und wurde 1965 Wehrführer. Bis 1983 führte er als erster „Stadtbrandinspektor“ die 
zusammengeschlossenen Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Königstein im Taunus.

Herr Decani war von 1967 bis 1968, von 1972 bis 1974, von 1992 bis 1993  
sowie von 1996 bis 1997 Mitglied der Stadtverordnetenversammlung  

der Stadt Königstein im Taunus. Von 2001 bis 2002 gehörte er  
dem Magistrat der Stadt Königstein im Taunus als ehrenamtlicher Stadtrat an.

Die Stadt Königstein im Taunus würdigte sein Engagement 2006  
mit der Ernennung zum Stadtältesten.

Als vielfach engagierter Mitbürger mit vorbildlichem Demokratieverständnis  
hat er sich über Jahrzehnte um das Wohl der Stadt Königstein im Taunus große 

Verdienste erworben und wesentlich an der Entwicklung unserer Stadt mitgewirkt.

Die Stadt Königstein im Taunus erinnert sich in Dankbarkeit der Lebensleistung von 
Hans-Joachim Decani und seines selbstlosen Einsatzes für unser Gemeinwesen.

Für die Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Königstein im Taunus 

Dr. Michael Hesse
Stadtverordnetenvorsteher

Die Freiwillige Feuerwehr Königstein e.V.
nimmt Abschied von ihrem Ehrenmitglied 

Hauptbrandmeister

Hans-Joachim Decani
Träger des deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes in Gold 

der am 27. Januar 2023 im Alter von 89 Jahren verstarb.

Der Verstorbene trat am 1. April 1959 in die Freiwillige 
Feuerwehr Königstein ein, er war von 1965 bis 1978 

Wehrführer und von 1973 bis 1983 Stadtbrandinspektor.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Königstein im Taunus

FREIWILLIGE FEUERWEHR
KÖNIGSTEIN IM TAUNUS E.V.

Jörg Antkowiak
Vorsitzender

Heiko Martens
Stadtbrandinspektor

Zu meinem 

75. Geburtstag
am 20. Januar 2023 möchte ich mich herzlichst

bei meinen Schützenkameradinnen und  
-kameraden der Oberemser Sportschützen bedanken.

Ihr habt mir eine schöne Feier beschert!

Werner Hannemannwww.taunus-nachrichten.de

Eine Leserin, Karin Richter aus Bad Soden, 
schreibt hierzu Folgendes: Sehr geehrter 
Herr Bürgermeister Helm, die AfD feierte in 
Königstein! Ausgerechnet in einer so schönen 
Kurstadt mit gutem Ruf und demokratischer 
Tradition. Ich wohne nicht dort, sondern 3 
km entfernt in Neuenhain. Trotzdem frage 
ich mich: Musste es dieser Ort sein? Gegrün-
det wurde die AfD in Oberursel, aber dort zu 
feiern, war unmöglich. Man hatte keine Halle 

frei. Aber so viele Hallen hat Königstein nun 
auch nicht. Falls wirklich das Haus der Be-
gegnung am 6. Februar frei war, hätten wir 
Bad Sodener Ihnen gerne die Mitglieder un-
serer zahlreichen Vereine als Raumfüller aus-
geliehen. Diese Aufgabe hätten wir bestimmt 
gerne übernommen. So hätten Sie wie die 
Oberurseler reagieren können, und die Kuh 
wäre vom Eis gewesen. Aber musste es unbed-
ingt Königstein sein? Ich mag die Stadt sehr.

Leserbrief
Protest gegen AfD

„Die Kleinsten vor die Glotze gesetzt“
Hessen (kw) – Die AOK Hessen warnt vor zu 
viel Medienkonsum – insbesondere bei Kin-
dern. „Bis zu drei Stunden täglich sind keine 
Ausnahme.“ 
Der tägliche Medienkonsum von Kindern im 
Alter zwischen vier und sechs Jahren soll-
te laut Expertenrat eine halbe Stunde nicht 
überschreiten. Doch viele hessische Familien 
würden sich nicht daran halten: Laut AOK-
Familienstudie liegt die Bildschirmzeit – auch 
Smartphone und Videospielkonsolen zählen 
darunter – des Nachwuchses im Kita-Alter  
oftmals weit darüber. An einem ganz normalen 
Tag in der Woche – nicht am Wochenende – sind 
24 Prozent der Vier- bis Sechsjährigen in Hessen 
mit solchen medialen Inhalten von mindestens 
einer bis sogar drei Stunden konfrontiert. Dieser 
Wert schnellt samstags und sonntags jedoch auf  
43 Prozent hoch. Die 30-Minuten-Grenze wür-

de nur von 29 Prozent der Eltern beherzigt. 
Weitere 12 Prozent geben an, überhaupt kei-
nen TV-Konsum zuzulassen, zumindest nicht 
bei Kindern in diesem Alter. Insgesamt fällt 
durch Studienvergleiche auf, dass Eltern seit 
einigen Jahren weniger Grenzen ziehen bei 
der Mediennutzung ihrer Kinder. Insgesamt 
wurden über 500 Familien aus Hessen hier-
für befragt. Ab dem Frühjahr 2023 wird Me-
dienkompetenz deshalb fester Bestandteil im 
Präventionsprogramm „JolinchenKids“, das  
die AOK Hessen seit vielen Jahren erfolg-
reich in Kindertagesstätten umsetzt. Der Fo-
kus lag bislang auf Ernährung, Bewegung und  
psychischem Wohlbefinden. Doch gera-
de im Bereich der Medienkompetenz liegt  
ein riesiges Gesundheitspotenzial, des-
halb wurde das Konzept um diesen  
Baustein erweitert.

Gerhard Schulz-Schaffnit 
† 14. 1. 2023

Von ganzem Herzen bedanken wir uns
für die große Anteilnahme, die mitfühlenden Worte

und den Trost, der uns in vielfältiger Weise entgegengebracht wurde. 

Magdalena Schulz-Schaffnit

Carsten Schulz-Schaffnit

Diana Bella Dick

mit Familien

Königstein, im Februar 2023
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ANK ÄUFE

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammler kauft: Zinn, Bleikristall, 
Teppiche, Lampen, Bücher, Radios, 
Münzen, Modeschmuck.
  Tel. 0179/4340942

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende)
 Tel. 069/25718443

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsau� ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Herr Leibnitz kauft: Pelze, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Leder- u. Krokotaschen, 
Figuren, u. Eisenbahn, Münzen, Pe-
rücken, Puppen, Ferngläser, Bleik-
ristalle, Bilder, Zinn, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Uhren, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushaltsau� ö-
sungen. Kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 100% 
seriös u. diskret, Barabwicklung vor 
Ort. Von Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709 

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
au� ösungen gebrauchte Möbel, 
Porzellan, Kleinteile aller Art und 
komplette Wohnungsau� ösungen.
 Tel. 0152/13191679 
 oder 0163/6446691

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Bleikristall, Möbel, 
Puppen, Schallplatten, Teppiche, 
Silberbesteck, Zinn, Silber/Gold 
Münzen, Zahngold, Bruchgold, 
Bernstein, Modeschmuck, Taschen- 
uhren, Gardinen, Tischdecken, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsau� ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 06173/3358229

Seriöse Einkäuferin – Leder und 
Pelze jeder Art, bis 7.000,– € in Ver-
bindung mit Gold. Zahle Goldpreis 
60,– €/g. Bruchgold, Altgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Erbschaftsnachlässe, Porzel-
lan, Bilder, Figuren, Bleikristalle, 
Gläser, Hausgeräte, Schmuckkäs-
ten, Teppiche, alte Schuhe, Haus-
haltsau� ösungen, Modeschmuck, 
Silber, Perlen, Zinn. Kostenlose 
Anfahrt, zahle absolute gute Preise, 
zu 100% seriös und diskret, Bar-
zahlung vor Ort 100%. Mo. – So. 
von 8 – 20 Uhr.  Tel. 06196/4020705

AUTOMARKT

PKW ANGEBOTE

Audi A1, schwarz, Bj. 03/2015, 
115.000 km, HU 08/2024, Top-
Zustand, VB 11.200,– €. 
  Tel. 0176/61186039

Zu verkaufen: 1977 Porsche 911 
SC Targa – 41,760 KM, Oldtimer.
 Kontakt: Joer.Schiel@gmx.de

PKW GESUCHE

Ehepaar sucht Wohnmobil – wir 
suchen auf diesem Weg ein Wohn-
mobil, Hersteller ist nicht von Be-
deutung, bitte alles anbieten – wir 
freuen uns auf ihren Anruf.
Familie Kling, Tel. 0176/75991763

Suche BMW und MERCEDES von 
privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/
ROLLER

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Wer nicht neugierig
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

REIFEN

SR Bridgestone 215/55R16 97w 
auf VB zu verkaufen.
 Tel. 0152/08565542

KENNENLERNEN

Prellball-Gruppe in Steinbach/Ts. 
su. dringend Verstärkung. Damen u. 
Herren, gerne ab 40+ sind sehr will-
kommen. Tel. 06171/79074 od. 
 0172/6893779

Suchen Mitkegler im Bürgerhaus 
Kirdorf alle 14 Tage dienstags.
 Tel. 06172/1377415

Wir, Sie mit kl. Hund, möchten mit 
lieber/en Person/en mit Hund kleine 
und größere Spaziergänge, Aus� üge 
u. m. unternehmen.  
 Tel. 0160/8154358

PARTNERSCHAFT

Armer Unternehmer (56 J./IQ/attr.) 
sucht reiche, großzügige Frau zum 
gms. Leben genießen, ggf. Heirat.  
 Meine E-Mail: zeit23@icloud.com

PARTNERVERMITTLUNG

Hildegard, 71 J., kinderlose Witwe, e. 
attraktive Frau, mit Sonne im Herzen, 
blond, schlanke weibl. Figur, etwas voll-
busig. Ich habe über 30 Jahre in einer 
Arztpraxis gearbeitet und möchte nun in 
dieser schwierigen Zeit nicht mehr 
länger alleine sein, ich suche pv e. lieben 
(gerne älteren) Mann dem ich vertrauen 
kann, ich erwarte Ihrem Anruf pv
Tel. 0157 – 75069425          

 ➤ Heidi, 65 J., hübsch, jünger wirkend, mit
Top-Figur, bin großer Naturfan, ganz unkom-
pliziert u. humorvoll. Habe ein treues Herz, 
fl eißige Hände u. viel Fürsorge zu geben. Mich 
quält das Alleinsein u. ich suche einen netten 
Mann für ein schönes Leben zu zweit. Trau
Dich u. ruf üb. pv an. Tel. 0176-34498341

Ich, Anneliese, bin 79 Jahre, seit 
mein Mann verstorben ist, bin ich ganz 
allein, ich habe eine schöne frauliche 
Figur. Bin fit, aktiv, nicht ortsgebunden. 
Ich wünsche mir pv wieder einen 
ordentlichen, netten Mann, für einen 
schönen gemeinsamen Lebensabend. 
Würde Sie gern mal besuchen, damit wir 
alles in Ruhe besprechen können.
Tel. 0151 – 62903590 

 ➤ Hilde, 72 J., mit ansprech. Figur u.
dem Herz am rechten Fleck, bin liebevoll u.
hilfsbereit. Einen Haushalt zu führen be-
reitet mir große Freude, habe ein eigenes 
Auto u. bin nicht ortsgeb. Rufen Sie üb. pv 
an, es wäre schön, wenn aus unseren zwei 
einsamen Leben ein Gemeinsames wird.
Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/
PFLEGE

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2

Fam. Straub.  Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@bullman.de

Frieden und Sicherheit,  fern von 
Gefahren in Uruguay! Baugrund-
stück 10.000 m2 im friedlichen Uru-
guay (nähe Strand). 160.000,– EUR
 Tel 069/95524573

Suche Wiesengrundstück zum 
Aufbau eines Photovoltaik-Energie-
parks zum Kauf oder Pacht bis 1ha 
 0176/61186039
 mark@stefanico.com

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.  
 Tel. 0177/8040808

Junge Familie sucht Haus ab 130 
m2 zum Kauf. Bevorzugt in ruhiger, 
grüner Lage von Bad Soden, Sulz-
bach, Liederbach, Kelkheim oder 
Eschborn. Wir sind bereit sofort ei-
nen angemessenen Preis zu zahlen 
und freuen uns auf Ihre Rückmel-
dung mit Angeboten oder Hinwei-
sen.  (06196)6525957
 oder haus.im.taunus@web.de 

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Verkaufe 3-Zi.-Wohnung, 76 m², in 
gep� egter Wohnanlage mit Aufzug, 
Balkon, Stellplatz direkt vor dem 
Eingang, aus allen Fenstern wun-
derschöner Blick über die Felder 
nach Bad Homburg. Waldrandlage 
in Dornholzhausen, Bushaltest. in 
unmittelb. Nähe. 375.000,- €. Von 
Privat an Privat.  Tel. 0177/3393780

Frieden und Sicherheit in Uruguay!
Fern von Gefahren. Baugrundstück 
10.000 m2 im friedlichen Uruguay 
(nähe Strand).  Tel. 069/95524573

GE WERBER ÄUME

Gewerberäume zu vermieten, 1 – 
2 Zimmer, je 25 m2, Neubau, ideal 
für Büro-Praxis, Archiv, Bestlage in 
Königstein, WM pro Raum 500,– €, 
ab April. Kontakt: 0157/50108519

MIETGESUCHE

1-2 Zimmer Wohnung in Bad Hom-
burg für einen Studenten mit fester 
Anstellung bei Rewe gesucht. Bis 
max 600,- € warm. Ruhig, Nichtrau-
cher.  Tel. 0160/3391640

Rüstiger Rentner, 80, allein, unab-
hängig, mobil, NR, sucht im Bereich 
HG Wohnung 1–2 Zi, 40–60 m², EG/ 
1. St., Keller, evtl. Stellplatz.
 Tel. 0159/06626546

Es geht los!! Wir werden v. CH in 
den Ruhestand nach HG ziehen. 
Suchen ab März/April 23 zentrums-
nah, helle, mind. 4 Zi., ca. 100 m² 
Whg./Penthouse, Balk./Terrasse, Bad 
+ Badewanne, Gäste-WC, EBK, gr. 
Keller, Garage, Aufzug, bis ca. 
1.700,- € kalt. Tel. 06172/453049/AB

Ruhiges solventes Ehepaar aus 
Bad Homburg sucht Mietwohnung 
ab 90 m² in HG oder Umgebung.
 Tel. 0152/36975733

Paar (50 J.), NR, zwei feste Einkom-
men, sucht moderne 3 ZKBB ab 80 m² 
mit Stellplatz, Kreis HG bis 1.700,- € 
warm. Tel. 06171/9796434

Dringende Wohnungssuche! Ich 
und meine kleine Familie, Tochter 
und Mutter, suchen eine 2–3-Zim-
mer-Wohnung zur Miete im Raum 
Oberursel. Wir sind seit einem Jahr 
in Deutschland und kommen aus 
der Ukraine. Über Ihre Hilfe würde 
ich mich sehr freuen. Bitte rufen Sie 
mich an unter Tel. 0151/10402268 
 oder per E-Mail:
 natasha30570@gmail.com

Wohnung (1 Pers.) 2–3 Zi, Balkon/
Terrasse, nur EG od. 1. OG, gr. Keller 
EBK, Garage (Stellpl.), gep� egt in 
HG, (max. 1 TSD €) ab 01.03. ge-
sucht. Handy: Tel. 01522/4598743

P� egekraft sucht eine 2–3-Zim-
mer-Wohnung in BH, besser in 
O-Eschbach/Gonzenheim.
 Tel. 0162/9748121

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,– Euro warm für eine Mitar-
beiterin. Deutsche Rondo Blei + Gu-
ba GmbH  Tel. 06195/9810-100

Freundliche, junge Frau (NR) sucht 
helle, zentrale Wohnung am liebsten 
mit Wannenbad (Tgl.) und Balkon. 
  Tel. 0178/3463449

Beamtin im Ruhestand, NR, ohne 
Haustiere sucht 2- bis 2 ½-Zimmer 
ZKBB-Mietwohnung bis spätestens 
1. 6. 2023 in Kelkheim oder Hof-
heim.   Mobil: 0160/94650556

1 Pers. (66, w.) sucht nach Haus-
verkauf ab sofort 3-ZW in Kronberg, 
ca. 80 m2, EBK, Du., Terr./Garten, 
 Tel. 01775691987

Dringend gesucht, wegen Eigen-
bedarfskündigung! Ab 2,5 Zi., Sohn 
(5 J.), Mama & Hund (jault & bellt 
nicht) in Oberhöchstadt, ab 1. 3. 
Aufgrund meiner beru� . Umschu-
lung, sollte die Warmmiete max. 
900,– € betragen. Falls Sie uns hel-
fen können, freuen wir uns sehr über 
Ihren Anruf!  Tel. 0156/78865106

VERMIETUNG

3-Zimmer-Wohnung mit Einbaukü-
che, Wannenbad, separatem Schlaf-
teil. Absolut im Grünen, sehr ruhige 
Lage, da in der Natur, mit Stellplatz, 
Wohngarten, Abstellraum, wegen 
privater Veränderung ab sofort zu 
vermieten. 4-Parteien-Haus. Super 
Verkehrsanbindung nach Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf, Oberursel, 
Frankfurt Stadtmitte.
 Tel. 06034/5260 ab 20 Uhr

Oberursel Bommersheim, helle 2 
Zi-Wohnung, 73 m², EG, Souterrain, 
Küche, Bad, Gäste-WC, Terrasse, 
Garten, Garage, in DHH, ruhige La-
ge, MKM 970,- € + 150,- € NK. 
 Tel. 06171/57865

Mehrere 1-Zimmer-Wohnungen
sowie eine 3-Zimmer-Wohnung mit 
Küchenzeile, Wannenbadezimmer, 
1 Wohnung mit Dusche, Größe der 
Wohnungen von 30 m² bis gut 
50  m², außen liegend auf Bauern-
hof, Auto von Vorteil. 15 Minuten bis 
Bad Homburg, 20 Minuten bis 
Frankfurt Stadtmitte, 2 Minuten 
Schnellstraße, Autobahn A5 Kassel; 
A45 Dortmund. Umständehalber so-
fort frei. Tel. 06034/5260 ab 20 Uhr

Welcher Senior möchte mit mir 
(Seniorin) in Oberursel zusammen 
wohnen? Schöne Wohng. vorhan-
den. Tel. 0160/98145990

Bad Homburg Innenstadt, nahe 
Kurhaus + Schlossp., 2-Zi. WHG 
50 m2, EG, tagesl. Bad, Küche, teil-
möbliert. max. 2 Pers. k. Haustiere,
Nichtr. 750,- € + NK 180,- € mtl. + 3 
MM Kt.  Tel. 0172/8092550

Sonnige 2-Zi.-Whng. 70 m2 mit Ga-
rage, Loggia, neue EBK, neues Tgl.-
Bad, U-Bahn 5 Min., 850 € mtl. + 
Umlagen, per 1.5.23.
 Tel. 0171/4700808

Helle 3-Zimmer-Wohnung, Wöll-
stadt, sehr verkehrsgünstig, außen 
liegend, mitten in der Natur, ruhig, 
hell, gut geschnitten, mit separatem 
Schlafteil, 4-Parteien-Einheit, super 
Verkehrsanbindung nach Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf, Oberursel, 
Frankfurt-Stadtmitte, Schnellstraße, 
PKW-Parkplatz, Wohngarten, Ab-
stellraum, aus privater Veränderung 
umständehalber sofort zu vermie-
ten. Tel. 0160/90534997

Oberursel, 1-Zi-App, möbliert, hell, 
Küche, Bad, 695,- € warm, zum 
1.3.23. Tel./SMS 0151/12143945

Oberursel, 2ZW, 75 m², ruhige La-
ge, Balkon/Terrasse, hell und sau-
ber, WZ, SZ, Küche, Bad, WC, nur 
Nichtraucher, keine Haustiere, 980,- € 
plus 350,- € NK. Kontakt:
 kopf� sch@yahoo.com

4-Zi.-Whg. Königstein Sonnenhof-
straße, ab 1. 5. 2023, 93 m2, EBK, 
Balkon, 900,– € kalt. 
 Vogelsberg22@t-online.de

Kronberg-Schönberg, 1-Zi.-Woh-
nung, 42 m2, großer Balkon, EBK, 
zum 1. 3. 2023 zu vermieten, KM 
Euro 500,– Chiffre VT 06/01

Mbl. Zi. f. Studentin o. Praktikantin, 
1 Person, NR, in Oberursel ab Feb-
ruar zu verm. Mit Küchen- u. Bad-
ben., Waschm., Keller u. Fahrradk. 
vorhanden. Nähe Bus u. U-Bahn, 
ruhige Lage. Miete 400,– € warm, 
Kaution 800,– €. Tel. 06174/61680

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

Mathe u. Physik besser meistern!
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause.

Tel. 0172/6944644

Englisch-Abiturvorbereitung, 
kurz- u. langfristig d. sehr erfahre-
nen Muttersprachler, auch IELTS, 
Cambridge-C., online
 abiturenglish@gmail.com

Versetzung gefährdet? Erfahrene 
Pädagogin erteilt Nachhilfe u. Haus-
aufgabenbetreuung in Deutsch, 
Englisch u. Französisch.  
 Tel. 06174/203492

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Familie sucht Unterstützung: Rei-
nigungskraft für 2–3 h pro Woche in 
HG;  Interesse? Wir freuen uns!
 Leopoldsweg-HG@web.de

Suchen nette Reinigungskraft alle 
2 Wochen, 3–4 Stunden nachmit-
tags in Oberursel.
 Tel. 06171/8668171

Haushaltshilfe in Oberursel mit 
deutschen Sprachkenntnissen ge-
sucht. Tel. 06171/9239985

Suche Putzfee  für meine Eltern alle 
14 Tage ca. 2 Std. Ab u. an Bettwä-
schewechsel. Freue mich auf Ihren 
Anruf.  Tel. 0176/54439747 Dühren

Zuverlässige Reinigung für Rhein-
Main-Gebiet, privat, Büro, Firmen, 
Praxis, kundenorientiert, pünktlich 
und � exibel, nur auf Rechnung! Ich 
freue mich auf Ihren Anruf. 
 Tel. 06173/3940680
 0176/64765764

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Wir (2 Erw., 2 Kinder & Hund) su-
chen zuverlässige Reinigungsfee: 
2x wö. vormittags, 520,– €-Basis/
Gewerbe in BS-Altenhain.  
 Tel. 0177/3065458

Haushaltshilfe in Königstein ge-
sucht: Hausreinigung und Wäsche; 
9 Stunden pro Woche aufgeteilt auf 
2 oder 3 Tage; als Minijob.  
 Tel. 06174/9618440

STELLENGESUCHE

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen. Auch Ab-
brucharbeiten.  Tel. 0176/30708584

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wer, wo, was, 
wann?

Hier erfahren Sie es.

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Renovierungsarbeiten: Streichen, 
Tapezieren, Trockenbau, Bodenbe-
läge (Laminat, Parkett und andere 
A.), Transportdienst - Umzug. 
 Tel. 0176/23690725

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat verlegen, Ta-
pezieren, Malerarbeiten, Fassaden-
arbeiten, Badsanierung. 
 Tel. 0157/38136689

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Ich suche eine Stelle zum Putzen
im Büro, Praxis und Treppenreini-
gung, mit Erfahrung, in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf, Königstein und 
Umgebung. Bei Interesse bitte mel-
den unter Tel. 0176/82416690,
 06172/2656896

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro. Erfahrene Reini-
gungskraft p� egt Ihr Haus.
 Tel. 0179/4868221

Die 
au� agenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

Gartenp� ege, P� asterarbeiten,
Zaunarbeiten, Rollrasen…
 Tel. 0157/34067408

Ich suche eine Putzstelle im 
Privat haushalt in Oberursel oder 
Kronberg. Kann Bügeln oder ein-
kaufen gehen per Rechnung.
 Tel. 0157/70523896

Suche Bügelstelle im Privathaus-
halt (nicht weniger als 3 Std.) in 
Oberursel und Bad Homburg.
 Tel. 0162/9168109

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf und Oberursel.
 Tel. 0152/17425214

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs- u. Ablagesystem, Steu-
ervorbereitung, Abrechnung private 
Krankenvers., Unterstützung bei 
Immobilien, Terminplanung. Auch 
Backof� ce für Unternehmer/-innen.
 Tel. 0172/9625126

Suche Arbeit als Putzfrau zum 
Putzen und Bügeln im Privathaus-
halt. Tel. 0157/35240806

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art – Bäume, 
Sträucher, Hecken schneiden, Beet-
p� ege. Tel. 0160/91039204

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Zuverlässige junge Frau bietet 
Einkaufshilfe (Senioren), MTK u. 
HG. Tel. 0174/3012875 

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Nette, erfahrene Frau sucht Putz- 
und Bügelarbeit in Kelkheim. 
 Tel. 0176/20469931

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-au� ösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Zuverlässige Frau  sucht Putzstelle 
in Privathaushalt. 
 Tel. 0163/9454724

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Freundliche Hauswirtschafterin,
mit über 13 Jahren Erfahrung in ge-
hobenem Haushalt sowie Kinderbe-
treuung (Babysitter) sucht Festan-
stellung ab 1. 5. 2023. 
 Tel.0157/78877495
 ez.keller@yahoo.com

RUND UMS TIER

BKH Kater Sammy, wunderschön, 
sanft und sehr verschmust, sucht 
ein neues, liebevolles Zuhause. 
Er ist ein black golden tabby classic 
mit grünen Augen u. super Stamm-
baum, geb. 08/20, kastriert, geimpft. 
Wir müssen uns umständehalber 
leider von ihm trennen. Liebhaber-
preis: 600,- €. Kontakt:
 bkhsammy@yahoo.com 

1-jährige liebe Vizslahündin sucht 
an 2 bis 3 Vormittagen die Woche 
jemanden zum Gassigehen. Gute 
Bezahlung! Bei Interesse bitte mel-
den  Tel. 0172/8288835

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlehrerin) erteile Unterricht 
u. Nachhilfe. Tel. 06172/944426 – 
 0172/8711271

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556 

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Birkin Bag (40), dkl. blau, 1999, 
14.500,- €.  Chiffre OW 0507

Bett „Village“, Massivholz Pinie,
180 x 200 cm, Zustand gut, günstig, 
Preis VB.  Tel. 06171/9877145

1 Damen-E-Bike KTM Cento 10 
Plus, Tiefeinsteiger, 28 Zoll / 46 cm 
Rahmenh., 1 Herren-E-Bike KTM 
Cento 10 Plus, 28 Zoll / 51 cm Rah-
menh., schwarz, gep� egt, 1 Fahr-
radträger von Thule f. E-Bike, VB 
2.300,- €. Tel. 06171/76698 ab 17 Uhr

Haushaltsau� ösung! Am 11.02.23 
von 10:00–16:00 Uhr. Möbel, Ge-
schirr, Besteck, Lampen und vieles 
mehr. Bei Weber, Freiligrathstr. 20, 
Oberursel.

VERLOREN/
GEFUNDEN

Am 21.01.23 am Saturn in BH wur-
de ein Schlüsselbund verloren. Bitte 
melden. Belohnung garantiert.
 Tel. 0162/9748121

VERSCHIEDENES

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Entrümpelungen, Haushaltsau� ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Billard: Hobby für jedes Alter.
Schnupperkurs im BSV Bad Hom-
burg ab 16.02.2023. Mehr Infos + 
Anmeldung unter
  www.vhs-badhomburg.de

Tag der offenen Tür bei Ihrer 
Klavier lehrerin Simone Garnier. Sa., 
11.02. von 10 – 17 Uhr. Talstraße 9a, 
F-dorf, Tel. 06175/8528902

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Biete unverkennbare Lösung in 
schwierigen, belastenden Lebenssi-
tuationen. Natalia
 Tel. 0176/31425691

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

So können Sie 
Ihre private Kleinanzeige 

bequem im Internet 
aufgeben!

Ob Sie etwas suchen oder anbieten – 
sie können Ihren Anzeigentext 

rund um die Uhr 
und in nur drei Schritten 

über unser Online-Formular 
erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.Taunus-Nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
� nden Sie die Unterkategorie 
„Private Kleinanzeigen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen Felder 
ausfüllen, dann die gewünschte 
Rubrik wählen, Ihren Anzeigentext 
eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-0 oder an pap@hochtaunus.de
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Stellenmarkt
Aktuell

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Königstein und Kronberg 

gesucht.
Tel. 06171 206 2234

Das Alt-Oberurseler Brauhaus
sucht ab sofort einen

•  Haus- und Brauerei–GehilfenHaus- und Brauerei–Gehilfen
(m/w/d)(m/w/d)
In Teilzeit oder auf Aushilfsbasis.

Tätigkeitsbereich: Reparaturarbeiten im und am Haus,
Flaschen reinigen und füllen in der Brauerei.

Arbeitszeit: 2 bis 3 x pro Woche nach Absprache

Bewerbungen bitte an Herrn Thomas Studanski
Alt-Oberurseler Brauhaus 
Ackergasse 13 · Oberursel · Tel. 06171/5 43 70
info@meinbier.de · www.meinbier.de

Teilzeitsekretär/in (m/w/d)

für Sachverständigenbüro in Bad Homburg gesucht, für 
ca. 9 Std./Woche (Mo., Di.), plus Krankheits- und Urlaubs-
vertretung der Kollegin.
Gerne Dame mittleren Alters. Schreibarbeiten mit „Micro-
soft Offi ce“.
Bewerbungen bitte per E-Mail an:

Sachverständigenbüro 
für Immobilienbewertung und Bauschäden

Dipl.-Ing. Christian Angersbach
Heuchelheimer Str. 14 • 61348 Bad Homburg

E-Mail: privat@angersbach.online

BLASCHKE + NETTELBECK
Rechtsanwälte und Notar

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/einen

RECHTSANWALTSFACH-
ANGESTELLTE/N (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit, 
gerne auch versierte Wiedereinsteiger/innen.

Wir erwarten fundierte Fachkenntnisse, sichere 
Rechtschreibung, EDV-Erfahrung und die Bereit-
schaft zum selbständigen Arbeiten. Freude an
Teamarbeit und im Umgang mit unseren Mandanten 
setzen wir als selbstverständlich voraus. Es erwartet 
Sie ein moderner, attraktiver und verkehrsgünstig
gelegener Arbeitsplatz.

Bewerbungen mit Gehaltsvorstellung bitte 
zu Händen RA u. Notar Joachim Nettelbeck oder 
RA Nicole Nemuth, E-Mail: ra.nettelbeck@oklaw.de

Epinayplatz 2 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-58540

Kontaktaufnahme Herr Boudouasel
Tel. 0176 - 64 65 08 45

Reifen- Moha
www.reifen-moha.de

KFZ-Meisterbetrieb

Wir suchen Dich:
Reifenmonteur (m/w/d)

(auch Quereinsteiger möglich)
KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

Außerdem bilden wir Dich 
ab August 2023 als

Bürokaufmann/-frau (m/w/d)
im Schwerpunkt Büromanagement aus.

Bewirb Dich jetzt!

Wir sind ein modernes, ökologisch ausgerichtetes Seminarzentrum inkl. 
Hotel mit ca. 75 Mitarbeiter/innen und Seminarangeboten zum Thema 
Ganzheitliche Gesundheit. 

Wir suchen schnellstmöglich eine/n neue/n Kollegen/in im Bereich

Buchhaltung m/w/d
(20-25 Std.)

Sie bearbeiten eigenständig sämtliche in der Finanzbuchhaltung anfal-
lende Aufgaben. Sie sind verantwortlich für die Kreditorenbuchhaltung, 
Durchführung des Zahlungsverkehrs, Umsatzsteuervoranmeldung, Er-
stellung monatlicher betriebswirtschaftlicher Auswertungen und Erledi-
gung aller damit verbundenen administrativen Tätigkeiten. 
Sie haben eine kaufmännische oder vergleichbare Ausbildung und 
verfügen über Berufserfahrung in der Buchhaltung, fundierte 
Kenntnisse von DATEV (Mittelstand Pro) und MS-Offi ce. Sie sind es 
gewohnt, selbständig, gewissenhaft und strukturiert zu arbeiten. Wir 
bieten Ihnen ein sympathisches, fl exibles und werteorientiertes Arbeits-
umfeld. Wenn Sie sich hier wiedererkennen, freuen wir uns über Ihre 
aussagekräftige Bewerbung!

Stiftung Reformhaus-Fachakademie
Tanja Freise | Gotische Straße 15 | 61440 Oberursel

Tel.: 06172-3009-840 | bewerbung@rfa-oberursel.de 

Barkeeper (m/w/d)

für Restaurant in Oberursel 
gesucht.
Kontakt unter: 0151-21210958

Kfm. Sachbearbeiter (m/w/d)
mit Affi nität zu Zahlen

in Teil-/Vollzeit
für Bauträger in Oberursel gesucht.

Bewerbung an: info@fi scher-smits.de

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort 

Mitarbeiter zur Stammdatenpfl ege (m/w/d) 
(Teil- oder Vollzeit), gerne auch Wiedereinsteiger

Ihre Aufgaben:
- Datenerhebung, -überprüfung und -aktualisierung
- Aufbereitung und Auswertung vorhandener Daten

Wir bieten:
- Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
- Flexible Arbeitszeiten
- Attraktives Gehalt sowie betriebliche Altersvorsorge
- Ein angenehmes, kollegiales Betriebsklima

Erforderlich sind eine abgeschlossene kaufm. Ausbildung 
o.ä., gute Computerkenntnisse (v.a. Excel), fl ießend Deutsch
in Wort und Schrift, eine hohe Affi nität zur Internetrecherche
und keine Scheu vor Telefonaten.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns sehr 
auf Ihre Bewerbung an info@trasenix.de.

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.trasenix.de
Trasenix GmbH – Gattenhöferweg 32 – 61440 Oberursel

Wir, ein kleines Team brauchen Verstärkung.
Unsere ZMV verlässt uns im November.

Wir bieten einen Ausbildungsplatz ZFA (m/w/d) und suchen:

ZFA (m/w/d) gerne mit Prophylaxe
ZMV (m/w/d) für Abrechnung und Empfang

Sprechstunden Mo – Do
Interesse geweckt?  

Rufen Sie uns gerne unter 06174-9987700 an

Zahnarztpraxis Dr. Jens Carlos Weiss
Altkönigstr. 4 A · 61462 Königstein · bewerbung@dr-weiss.net Spülhilfe gesucht!!!

Für die Mensa der
Bischof-Neumann-Schule 

in Königstein suchen wir eine
Spülkraft an den Schultagen 

zwischen 13.00 und 15.00 Uhr. 
Stundesatz € 12,30

Bitte kontaktieren Sie uns 
unter: mensa@bns.info

Mittelständisches Unternehmen in Bad Soden  
mit Schwerpunkt Relocation sucht:

Office Manager (m/w/d) 
Teilzeit (15 Std./Woche)

Ihre Aufgabe:
• Inventarisierung & Bestellung Bürobedarf
• Sicherstellung der Repräsentanz & Organisation der Büroräume 
• Generelles Office Management
• Hilfestellung Mitarbeiter in organisatorischen Angelegenheiten
• Hilfe bei der Organisation von Geschenken & Mailings
• Assistenztätigkeiten für die Geschäftsführung

Ihr Profil:
• Affinität zu Organisation & Koordination 
• Fürsorge anderen Menschen gegenüber
• Deutsch fließend in Wort und Schrift
• freundlich & aufgeschlossen 

Wir bieten:
• ein tolles Team
• freie Arbeitszeiteinteilung
• familiär geführt mit kurzen Entscheidungswegen 
• Teamevents
• angemessene Vergütung
• Firmenhandy

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung! 

Professional Organizing Relocation Consult GmbH, Dana Enayat,
Brunnenstraße 4, 65812 Bad Soden Ts., 

E-Mail: d.enayat@proforg.com 

Wir brauchen Unterstützung!

- Freie Mitarbeiter gesucht -

Die Kultur steht in den Startlöchern. 
Wir freuen uns schon 

über erste Veranstaltungen.

Für die Berichterstattung in Königstein, Kronberg, Kelkheim  
und Bad Soden suchen wir freie Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter die  … 

• sich in den Städten auskennen
• Spaß am Schreiben und Berichten haben
• offen für viele Themen sind.

Das trifft auf Sie zu? Dann bewerben Sie sich mit einem kurzen Lebenslauf an: 
redaktion-kw@hochtaunus.de. 
Persönliches Kennenlernen und spannende Termine nicht ausgeschlossen!

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2, 61462 Königstein i. Ts., Telefon 06174 9385-0

Zuwachs im Leitungsteam 
der Musikschule Königstein e.V.

Königstein (kw) – So manchem Klassik- 
Begeisterten wird der Name nicht unbekannt 
sein: Seit 1. Februar 2023 bereichert der  
junge Frankfurter Violinist und Pianist  
Puschan Mousavi Malvani das Leitungs-
team der Musikschule Königstein e.V. als  
Fachbereichsleiter für Saiteninstrumente.
Puschan Mousavi Malvani ist ein Mann der 
vielfältigen Begabungen: Neben seiner mu-
sikalischen Ausbildung an den Instrumenten 
Violine, Klavier, Flöte und Gitarre hatte er 
auch als Kunstturner als mehrfacher Gau-, 
Hessen- und Deutscher Meister bei den Ju-
nioren und als Trainer im Frankfurter Olym-
piastützpunkt große Erfolge zu verzeichnen. 
Als Jungstudent begann er am Dr. Hoch’s 
Konservatorium, ein Hochbegabtenstudiums 
führte ihn dann an die Gutenberg Universität 
Mainz. Nach einem Aufenthalt an der Univer-
sität der Künste Berlin kehrte er wieder zu-
rück in die Heimat, wo er an der Hochschule 
für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt 
am Main sein Konzertdiplom erhielt.
Als Künstler verkörpert er den Allrounder 
im besten Sinne des Wortes und überzeugt 
sein Publikum nicht nur durch seine exzel-
lente musikalisch interpretative und virtuose 
Kunst an seinen Instrumenten, sondern tritt 
ebenso mit eigenen Kompositionen auf. Aber 
auch als Instrumentalpädagoge erwies er sich 
bereits als Privatlehrer für Hochschulabsol-
venten und als Lehrkraft für Violine und  
Viola an der Musikschule Königstein e.V. (seit 
September 2022) als sehr erfolgreich. Mit 
seiner eigenen Konzertreihe „Klassik Kri-
se“, die er auch dem jüngeren Publikum an 
öffentlichen Schulen anbietet, ist es ihm ein 
besonderes Anliegen, über Gesprächskonzer-

te ein breites, auch junges oder klassikfernes 
Publikum zu erreichen und einen Zugang zu 
einer heute oft fernwirkenden Musik zu er-
möglichen.
„Wir freuen uns sehr über diese großartige 
Bereicherung im Team“, so Karla Pfützen-
reuter, die seit August 2022 die Leitung der 
Musikschule Königstein e.V. übernommen 
hat und der die Modernisierung der Kultur-
einrichtung ein großes Anliegen ist. 
„Mit Puschan Mousavi Malvani ist unser 
Fachbereich für Saiteninstrumente in besten 
Händen und darf sich langfristig auf mitrei-
ßende und innovative Projekte freuen.“

Foto:  Puschan Mousavi Malvani
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

06174 - 911 75 40

REH in Ruhelage  
von Kelkheim-Fischbach 

Schön angelegter, großer Garten, 118 
m2 gepflegte Wfl., Wintergarten, Ka-
chelkamin, große Garage für nur 
595.000,– € 
Energieklasse H, Endenergiebedarf 293,7 kWh, Öl, Bj. 1965

06174 - 911 75 40

Schicke DHH –
Bestlage Kelkheim 

Ruhige Spielstraße, 290 m2 Sonnen-
grundstück, 5 Zi., Wohnzimmer mit 
Parkett und Kamin, modernes Bad und 
Heizung für nur 749.000,– €. 
Energieklasse E, Endenergiebedarf 152 kWh, Gas, Bj. 1988

06174 - 911 75 40

Architekten-Reiheneckhaus
Premiumlage in Kelkheim 

1-A-Lage im Bereich Gundelhardtstraße,
153 m2 Wfl., schöner Garten. KP nur
670.000,– € inklusive geräumige
Garage.
Energieklasse E, Endenergiebedarf 148 kWh, Gas, Bj. 1981
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr

Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser qualifizierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

www.taunus-nachrichten.de

Kompetenz. 
Engagement. 
Fairness. 
Darauf können Sie bei uns 
zählen – seit über 35 Jahren.

06174 928902  www.hees-immobilien.de

Kompetenz. 
Engagement. 
Fairness. 
Darauf können Sie bei uns 
zählen – seit über 35 Jahren.

Taunus Nachrichtenwww. .de

Tradition und Aufbruch – das Neujahrskonzert in Glashütten

Glashütten (kw) – Mit seinem diesjährigen 
Neujahrskonzert setzte der Kulturkreis Glas-
hütten nicht nur diese beliebte Reihe fort, 
sondern pflegte auch weiter die Tradition, 
jungen, aufstrebenden Talenten eine Bühne 
zu bieten. Diesmal war ein junges Streich-
quartett, das „Alinea Quartett“, gemeinsam 
mit dem argentinischen Pianisten José Azar 
zu Gast in der Taunusgemeinde. Das Quartett 
fand sich 2019 in München zusammen, zwei 
von ihnen sind aber aus Hessen und spielten 
im hiesigen Landesjugendorchester, bevor sie 
ihr Studium begannen. Erste Preise folgten, 
und Kammermusik-Studien u. a. bei Eckart 
Runge (Artemis-Quartett) und Oliver Wille 
(Kuss-Quartett) brachten sie auf die Spur, als 
Quartett zusammenzubleiben und gemein-
sam eine Karriere zu beginnen.
Tradition mag es auch sein, ein Konzert mit 
dem „Erfinder des Streichquartetts“, also mit 
Joseph Haydn, zu beginnen. Sein Zyklus op. 
20, die so genannten „Sonnenquartette“, ist 
– anders als der nicht von Haydn stammen-
de Beiname vermuten lässt – eine Sammlung
ausgesprochen ernster und teilweise düsterer
Stücke, die im gleichen Zeitraum wie Pas-
sions- und Trauermusiken (z. B. das Stabat
Mater) entstanden sind. Auf das Quartett

Nr. 5 in f-Moll von 1772 treffen die Bezeich-
nungen ernst und düster ganz sicher zu. Die 
expressive Moll-Kantilene im ersten Satz 
„Allegro moderato“ gibt gleich die Rich-
tung vor, die in der Durchführung und im 
folgenden „Menuett“ durch Dur-Wendungen 
zwar eine zusätzliche Färbung erhält, aber 
weiterhin ebenso wie das anschließende im 
Siciliana-Rhythmus schwingende „Adagio“ 
ernst bleibt. Im „Finale“ begegnet uns ein aus 
Händels „Messias“ bekanntes Thema („and 
with his stripes“), das Haydn als Doppelfu-
ge verarbeitet und so den strengen Gestus bis 
zum Schluss beibehält, auch wenn es einen 
die Zuhörenden aufschreckenden „Pauken-
schlag-Moment“ gibt und der Schlussakkord 
in Dur steht. 
Die jungen Leute gaben mit diesem Haydn ei-
ne überzeugende Visitenkarte ab und mach-
ten dem zahlreich erschienenen Publikum (es 
mussten mehrmals zusätzliche Stühle aufge-
stellt werden) Appetit auf mehr.
Dem Programm war zu entnehmen, dass Ali-
nea „einen besonderen Fokus auf Musikver-
mittlung“ legt und dass „in Gesprächskon-
zerten die Musiker über die Hintergründe der 
Werke und ihre persönlichen Beziehungen 
dazu“ sprechen. Dieser Ankündigung wur-

de die Anmoderation durch den Bratschisten 
Raphael Schönball zum folgenden Streich-
quartett Nr. 10 As-Dur op. 118 von Dimit-
ri Schostakowitsch voll und ganz gerecht. 
Er erzählte, dass der Komponist das Werk 
1964 nach einem Urlaub in Armenien ge-
schaffen habe, wo er sich mit dem Kollegen 
Mieczysław Weinberg getroffen hatte. Dieser 
hatte bereits neun Quartette geschrieben, und 
Schostakowitsch fühlte sich angespornt, ihn 
mit diesem 10. Streichquartett zu überholen. 
Am Ende blieb allerdings Weinberg mit 17:15 
Sieger. Die Primaria Fanny Schell stellte solo 
das erste Thema des schlicht und klassisch 
wirkenden „Andante“ vor, das stark mit dem 
2. Satz „Allegretto furioso“ kontrastiert,
der schroffe Dissonanzen und hämmernde
Rhythmen bereithält. Die Musiker schonten
sich und ihre Instrumente bei diesem „Höl-
lenritt“ nicht, nach dem die wunderbare Pas-
sacaglia des folgenden „Adagio“-Satzes mit
ihren strömenden Melodien wie eine Erlö-
sung wirkte. Fließend der Übergang durch
2. Violine (Mario Sögtrop) und Violoncello
(David Fuchs) zum abschließenden, strecken-
weise tänzerischen „Allegretto“.
Danach war eine Pause sehr willkommen,
in der nach längerer Pandemiepause endlich

auch wieder Getränke angeboten wurden 
und viele Begegnungen auch mit trotz win-
terlichem Wetter von außerhalb angereisten 
Zuhörenden stattfanden – es war wie früher!
Klar, dieses junge Streichquartett steht noch 
ganz am Anfang seines Weges, und der 
„Kammermusik-Markt“ ist in diesem Seg-
ment ganz besonders hart umkämpft. Aber 
neben hervorragendem technischen Können 
zeichnen sich die vier durch große Leiden-
schaft, Frische und zupackenden Willen aus, 
gepaart mit gründlicher Kenntnis der gespiel-
ten Werke, und es ist ihnen und uns sehr zu 
wünschen, dass sie weiterkommen. 2023 rei-
sen sie unter anderem nach Großbritannien 
und werden erstmals (!) in München auftre-
ten, und danach ist geplant, nach Graz zu ge-
hen und dort bei Mitgliedern des Jerusalem-
Quartetts, einem der momentan führenden 
Streichquartette, zu studieren. 
Erst zweimal zuvor ist Alinea gemeinsam 
mit José Azar aufgetreten. Der Pianist wurde 
in Tucumán, Argentinien, geboren und stu-
dierte an der Nationaluniversität der Künste 
„UNA“ in Buenos Aires, bevor er nach dem 
dortigen Bachelor 2017 seine Weiterbildung 
in Deutschland fortsetzte. Er kann auf meh-
rere erfolgreiche Wettbewerbe zurückblicken 
und tritt regelmäßig auf den wichtigen Büh-
nen Argentiniens als Solist, Kammermusik-
partner und als Solist mit Orchester auf. Wie 
Fanny Schell ist auch er zurzeit im Master-
studium an der Musikhochschule Karlsruhe. 
In Glashütten hatte er nun den äußerst an-
spruchsvollen Klavierpart in Brahms‘ Kla-
vierquintett op. 34 zu übernehmen, was er 
mit Bravour meisterte. Brahms hat drei Fas-
sungen seines Quintetts geschrieben: 
Zuerst ein Streichquintett in der 
Schubert’schen Besetzung mit doppeltem 
Cello, dann eine Version für zwei Klaviere 
und schließlich nach intensiver Beratung mit 
seinen Freunden Joseph Joachim und Cla-
ra Schumann das Klavierquintett. Letztere 
meinte: „Mir ist nach dem Werk, als habe ich 
eine tragische Geschichte gelesen.“ Einhel-
lig wurde das viersätzige Stück von Anfang 
an als Meisterwerk angesehen, das höchste 
Ansprüche an alle fünf Musiker stellt. Mit 
seiner sinfonischen Dimension – allein der 
Kopfsatz „Allegro non troppo“ dauert fast 15 
Minuten – , dem dramatischen Ausdruck und 
der kühnen Harmonik im Finale meint man, 
ein Klavierkonzert zu hören. Alinea und José 
Azar verwandelten das Bürgerhaus in einen 
großen Konzertsaal, und das Publikum war 
begeistert. 
Dem Kulturkreis ist es wieder gelungen, ein 
vielversprechendes Ensemble für einen span-
nenden Kammermusikabend einzuladen. Al-
len fünfen viel Erfolg und vielleicht ein bal-
diges Wiedersehen!

Das „Alinea Quartett“, gemeinsam mit dem argentinischen Pianisten José Azar Foto: privat
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bauen & Wohnen

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

1983 - 2023

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!

Einfach sicher! – Cleveres Alarmsystem hat 
alles im Blick und sorgt für ein gutes Gefühl

(epr) Wer Privathaushalte oder 
kleinere Gewerbebetriebe vor Ein-
brüchen schützen möchte, greift auf 
Alarmanlagen zurück. Mit picogu-
ard bietet die GS electronic Gebr. 

Schönweitz GmbH ein preiswertes 
System inkl. einfacher Bedienung 
sowie umfangreichem Sicherheits-
paket an. Gegen eine Mietgebühr 
erhält man die Basisausstattung, 

bestehend aus Infrarot-Bewe-
gungsmelder, SIM-Karte sowie 
GSM Wählgerät, das über das GSM 
Netz mit einer Notruf- & Serviceleit-
stelle verbunden ist, bei der sämt-
liche Alarme eingehen. Nach dem 
Anschließen an eine Steckdose be-
stätigt ein Summton die Inbetrieb-
nahme. Es folgt eine Verbindung zur 
Leitstelle, die bei der Installation 
sowie beim Einstellen des Codes 
für das Scharf- bzw. Unscharfschal-
ten hilft.
Dieser Code wird zukünftig mittels 
SMS, kostenlosem Handsender 
oder optionaler Codetastatur ein-
gegeben.
Bei Alarmmeldung wird sofort die 
Notruf- & Serviceleitstelle infor-
miert, welche die im System hinter-
legten Personen kontaktiert.           
Mehr unter www.picoguard.com.

Das Sicherheitssystem picoguard bietet eine preiswerte Alternative zur klassischen Alarman-
lage und beeindruckt vor allem mit einfacher Bedienung und Installation sowie umfangrei-
chem Sicherheitspaket

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG
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Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Der Heimatverein öffnet die Dorfstube
Mammolshain (kw) – Der Heimatverein 
Mammolshain 1990 e.V. lädt für kommen-
den Sonntag, 12. Februar, in der Zeit von 
14 bis 17 Uhr in die schöne Dorfstube des 
Dorfgemeinschaftshauses, Oberstraße 4, 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zur Ausstellung „Alte Haus- und 
Küchengeräte“ ein. Im kleinen Dorfmuse-

um wird weiterhin über die Ortsgeschich-
te, den Kirchen- und Schulbereich sowie 
über das lebendige Vereinsleben des Stadt-
teils aus der alten Zeit informiert. Für Jung 
und Alt sicherlich interessant und von gro-
ßem Wert! Der Heimatverein freut sich auf 
zahlreichen Besuch und lädt anschließend 
zu einem Kaffee ein.

Hauswand mit Farbe beschmiert
Königstein (kw) – Vergangenen Donners-
tagabend beschmierten unbekannte Täter 
in der Wiesbadener Straße eine Hauswand 
mit Farbe. Nachdem eine Zeugin die Täter 
angesprochen habe, seien diese geflüch-
tet und wurden gegen 20 Uhr wieder von 
einer Anwohnerin „auf frischer Tat er-
tappt“, wie sie in einem kleinen Stichweg 
Richtung Bahnhof Königstein eine dortige 
Wand besprühten. Bei der Gruppe handel-
te es sich um vier Personen jüngeren Al-
ters, drei Männer und eine Frau. Die Grup-

pe flüchtete erfolgreich Richtung Bahnhof. 
Während einer Fahndung im Nahbereich 
konnten keine Personen mehr festgestellt 
werden, allerdings mehrere kleine Aufkle-
ber, die augenscheinlich ebenfalls frisch 
angebracht wurden. 
Nähere Erkenntnisse zu den flüchtigen Per-
sonen liegen zurzeit nicht vor. Es entstand 
ein Sachschaden von mehreren hundert 
Euro. Die Bad Homburger Polizei erbit-
tet Hinweise zu der Tat/ den Tätern unter: 
06172 120-0.

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

Glashütten Königstein

Oberursel
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GUTES WETTER 
IN FLASCHEN BESSER WIRDS NICHT.

Mittelweg 6 , Kelkheim
9. 2. – 15. 2. 2023

Belle & Sebastian
Do. + Sa. 15.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Wintermärchen mit

Pettersson und Findus
So. 15.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
CAVEMAN

Do. – Di. 20.15 Uhr
Sa. + So. 17.45 Uhr; Mo. 15.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Tenor: Eine Stimme –
Zwei Welten 

Fr. 17.45 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Was man von hier aus
sehen kann 

Do. + Di. 17.45 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Oskars Kleid
Fr. 15.30 Uhr; Mo. 17.45 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Mittwoch 20.00 Uhr 

– Kabarett im Kino – 
Stefan Waghubinger zu Gast

Taunus Nachrichtenwww. .de


